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Mariborrr KeUlln 
Aegyple» wird selbständig. 

!>r<t lro, 13. Au^just. Gestern wuwe in 
Kairo der ägyptisch-englisch Bertvag in 
jeneul Teile paraphiert, der sich auf die 
Kapitulationen b-ezieht. Der Bertrag wird 
am '21. d. in Loivdon zur domlitiven ilnlcr« 
.^cichnuitsf unterbreitet iverden. Gleich dar-
anf wird Aegypten als souveräner Staat 
dlliZ GesuÄi-um die ^lufnahme in den Vk^l-
sc'rbnnd unterbreiten. 

Metazas griff richtig ein. 

vlthen, 13. August. Die Reqierung Me-
taxas liat es erreicht, das; zwecks Beilegung 
der wirtschaftSstörenden und unftnnlqen 
ZtreikH zwischen den Arbeitgebern unld Ar­
beitnehmern eine Einigunff in dem Sinne 
erzielt wurde, daß die griechische Arbeiter­
schaft Miniinalll^bne zugestanden erhielt. 

i. Ministerpräsident Dr. Milan Stojadi» 
noviv ist ain 12. d. M. nUt Genlahlin in 
.'^>an Pljesak eingetroffen und im ehemaligen 
Li i^nigSschlosz abgestie^gen. 

! 2W0 Maler- und Anstreichergehilf«« 
streiken ln Aeograd. Beograd ist ^in 
Ätrcik dei Maler- nikd Anstreichergeiiilsen 
inll^'^t^ebrocheu, an den ÄXX> l^hilsen betei-
list! sind. 

i. Generalstreik der Gastwirte gege,» den 
Ausschank von Bier? Die Gasttvirte von 
B<'^>grad, Zemun, u. PanLevo haben au: l2. 

M. in einer Massenversammlung den Be-
schluß ^efas;t, iul Wege des Neichsverbandes 
alle l^astwirte in Jugoslawien zum Streik 
<lcgen den Ausschank von Bier aufzufordern. 
Die Wirte wollen die Zollbarriere sprengen, 
wclche voi», BierVartell geschaffen wurde, 
danrit iln Anstausch fiir unseren Weinexport 
lder Iinport ausläliidischer Biere ermöglicht 
iverde. Damit wäre einerseits den Verbrau­
chern des Bieres gedient, die bessere Ware 
erhalten wiirden, wie auch den ?^inprodu-
^^enten, die neue Kontingentnwglichkeiten er­
blick l'n 

Zwischen Berlin und Wien 
Erfolgreicher Abscliluß der deutsch-österreichischen Wirtschafts­
verhandlungen / Eine neue Konvention zwischen den Notenbanken 

B e r l i n ,  1 3 .  August. Die Verhandlun­
gen, die zwischen Deutschland und Oesterreich 
zwecks T^rl!^tihrung d^ am U. Juli d. I. 
abgefchilossenen Paktes eingeleitet worden 
waren, sind nunmehr erfolgreich beendigt 
warben. Ter Ftchrer der itsterreichifchen De­
legation Dr. Wilder und der Whrer der 
deutfchen Delegation Dr. C l o d i u s pa­
raphierten ein Abkommen, mit welchem die 
biS!^rig«n Beschränkungen im Reiseverkhr 
und Süteraustaî  zwischen den beiden Staa 
ten beseitigt werden. Dieser Borvertrag ist 
gewisiermahen als erste Etappc auf dem 
Wege zur Normalisierung der gegenseitigen 
Beziehungen zu betrachten. 

W i e n, 13. August. Amtlich wird ge­
meldet: In Berlin sind soeben die Verhand-
lmlgen auf Grund des Vertrages vom 11. 
Juli d. I. zwischen Oesterreich » Deutsch­
land zum Abschlutz gebracht worden. N»s 
erste paraphierte Abkommen sieht die Ab­
schaffung d^ Ivvv-Markfperre für Reichs­
deutsche, die Oestereich besuchen, vor, gleich­
zeitig wurde aber auch ein Mkommen liber 
dic Vertiefung der gegenseitigen GiUeraus-
tauschbeziehungen getroffen. Es wurde auch 
beschlossen, die Konvention zwischen den bei­
den Nationalbanken aus dem Jahr, 1S34 
durch ein neues Abkommen zu ersetzen. 

Bomben auf Babajoz 
Die Anfstiindischen konzentrieren ihren Angriff auf diesen 

Punkt / Francos Appell an die Regierungstreuen 
L i s s a b o n ,  13. August. Der Portu­

giesische Radioklub in Lissabon meldet: Ge­
stern haben vier aufständische spa» sche ? l̂ug-
zenge Badajoz überflogen und mit mehr als 
1l>V Bomben zu je 3V Kilogramm Gewicht 
belegt. Die Aufständischen bedrängen die 
Stobt immer mehr und mehr. In Badajoz 
ist außerdem eine Revolte innerhalb der 
Volksfront selbst ausgebrochen, da sich die 
linksbürgerlichen Elemente, die von den 
Kommnltiften nur als Borspann für ihre po-
litifchen Me benützt werden, gegen die Ter 
rarherrs^ft der Kommunisten erhoben hat­
ten 

Der Kommunistenführer von Badajoz 
Idacrnbio ist nach Portugal geflüchtet. 

S e v i l l a, 13. Auqust. Die von Sevilla 
auf dem Wcgo nach Malaga befindliche auf­
ständische Kolonne hat bereits Tlntequera er­
reicht und befindet sich Kilometer vor 
Malaga. 

Badajo.z ist im iiaufe des Tages neuer­
dings von aufständisl̂ n Z l̂ugzeugen be­
sucht worden, wobei Flugblätter ^rabge-
worfen wurden uiit dem Appell General 
Z^raneos, wonach für Militärpersonen der 
Regierungsseite noch immer '̂ eit sei, sich un­
ter ehrenhaften Bedingungen zu ergeben. 

Neue Bahnbauten in Bosnien 
Eine zweite Transversalbahn West-Ost / Normalisierung der 

verbindenden Schmalspurlinien 
vrdnuug vmn 9. Juli d. I. lvurde der Bau 
einiger neuer Bahnlinien in Jugoilawien 
angeordnet, wovon fünf besondere Beachtung 
verdienen. Jetzt ist eine ileuc Verordnung 
erschienen, mit der besondere Sektionen für 
Studium und Trassierung dieser Strecken 
eittges'i.'ttt werden. 

Zunächst haildelt es sich uui die Verwirk­
l i c h u n g  d e r  a l t e t l  J d s e ,  e i n e  z w e i t e  
T r a n s v e r s a l l i n i e in ost-westli-
cher Richtung zil bauen, die das Riickgrat des 
jngoslawi'chen Eisenbal)nuehes, die Linie Za 
greb — Beograd entlasten soll. Die Normal» 
spurlinie Sunja — B a n j a i u k a wird 
in östlicher Nicl^tnng dnrä) das niZrdlich? 
Bosnien bis Doboj verlängert, ivorauf die 
Little bis Tnzla normalisiert wird. Hi-rauf 
ix'rlälift die iiene Bal>n i'tber Loznlca, V.il-
Mo und i^atak bis r a l j e v o, wo sie ul 
die teilweise sch^'n fertigliesteNte große Adrit.» 
bahn Aei^igrad — Kotor nnmdet. M't den 
tc6)"is<i)en Porarbeilen wurden die Bnnscl« 
tionen in Baitjalllka, Tnzla und Baljes» 

Amerika lehnt die pariser 
Änttlative ab 

Die Äereinigten Staaten wollen freie Hände Europa gegen­
über haben / Neue französische Flugzeuge fiir Madrid 

rikanifche Regiermig dic fra<nzüsische Auffor­
derung bezüglich der Nichteinmischung in 
Spanien negativ beantworten. Die amerika-
^sche Regierung wird betonen, dah sie sich 
im Hinblick auf den fpanifchen Bürgerkrieg 
von allem Anfang an neutral verhalten habe 
und auch weiter darin verharren werde, sie 
wünsche a.ber diesbezüglich keine besonderen 
Verpflichtungen einzugehen. 

B a r c e l o n a, 13. August. Mnszehn 
srailzösische Flugzeuge, die t>ie Madrider Re-

W  a s h i n t o n, 13. August. Wie in 
Regierungskreisen verlautet, wird die ame-

H?ierung w PaviS auyeßaAst hat, find i^ier 
eingetroffen. Man erwa-rtet nvue Sendungen 
noch in dieser Woche. 

P a r i  s ,  13. August. Die srailzösiict)>e 
Volkssrontvegierung l)at noch inimer keinen 
Ueberbbick »"»ber die Lage, wie sie sich tiach 
ihrer Neutralitäts-Jnitiative beziic^lich Spa­
niens ergibt. Die größteil Scliwieric^keiten 
erwartet nlan von Jta-bien und von Dentsch-
laich. Es bestellt hier kein Zweifel. t>as; die­
se beii>en Mächte nicht nur >die Einstetliing 
der Lieferung von Waffen, 5)!unition, ^lng-
^^eugen und Kriegsmaterial verlaiuM nil-r-
de, sondern auch die Einstellung der B'.'lie^ 
ferung mit Gelb urrd Freiwillicien. Weder 
Italien noch Deutschland) schicken (^ield nuii 
Freiwillige nach Si?anien, während Frank­
reich tveben den Flugzeugen auch (^)elt> und 
Freiwillige für Madrid saninielt. Es besteht 
nämlick) die Gefahr, daß England, obivobl 
es die Pariser Initiative ergriff, di^s^: Bor-
belxllte Italiens und ^Deutschlands akzeptie­
ren könnte, wodurch die Position Frank 
reichS geschwächt werdeir wiir.de. Man nimint 
hier an, daß die französischen Kommlinistc'n 
der Regierung Blunr es nicht gestatten wür­
den, auf das Recht zu verzichten, die ipani^ 
sche Linke, die ohnehin lnir voll den ^toni-
nluniften und Sozialisten gehalten N'jrd. init 
Geld und Freiwilligen zu unterstützen. Es 
ist daher walirscheinlich, ^aß die Regierung 
den fommllnistischen Organisationen die Be­
lieferung Madrids mit Geld und ?sreinn!' 
ligen ernliiglich-en ivird. nm erst dann znr 
Verwirklichung der Neutralität sib<'rzugel,eu. 

Diese Telldenz scheint alich im ^^'agev der 
init den Altsständischen synkvatliisierendei? 
Mächtl' einschließlich Englands vor'^u'^err-^ 
scheu. Beide Seiten nwlten d<'n de>^ 
Bürgerkrieges woniöglich kieeiiiflußen. un: 
dem lekten Finish Nltt verschräkikten Ärnnn 
zuzusehen. 

Börse 
Z ü r i ch, l3. Auguit. Devisen: 

grad 7, Paris London 
Newyork 306.7S, Mailand 
1l23.4O, Wien Öi"?, Prag 

Sine neue .Hefefaln?«. 

Die Firma B o s n o v i <' 5? o., ^ j.nul 
benfabrik und Sauerftofferietlgnug in 
ljana, hat um die Errichtung einer >^'escja 
brik angeslM. Die koinmissiunclle Besick:'' 
gung des <^ländes ist für den 3l. o ani-e-
ranmt 

A e o g r a d, IL. Auglch. Mit der Bei' 
betraut. 

Um die Berbinduug der beiden TranSver-
sallinien, die initeinander uilgefähr parallel 
verlaufell, herzustellen, lverden drei Streckeil 
trassiert, wobei dieselben teils neu gebaut, 
teils aber die besteheudeu Schlilalspurlinien 
norinalisiert lind zu Hauptlinien ersten Ran 
ges ausgestaltet tverdeu. Es haudelt sich da-
l>ei um die Strecken B r o d D o b o j, 
R a L a  —  B i j o l i n a  —  L o z n i c a  
u n d  Z a b a c  —  B a i r j a  K  o  v  i  l  i  a  L  a .  

Eine weitere lvichtige Bahn, die ebenfalls 
gebaut lverden soll, ist die Lillie R a S ka 
— o v i P a z a r — Ro 2 aj — M i o-
L a, wodurch auch das Liuital in das beste­
hende Bahunetz einbezogen wird. Diele Linie 
wird zwei Trassierungssektionen erhalten, 
derell Einsetuiug ebenfalls l'i'reits allgeord­
net wurde. Iii deit uächsten Tageil werden 
di^' Trassiernligs- und Bausektionen anch der 
übrigell, in der vor eilieni N"nat erschiene-

Spanische Biehkäuse in Jugoslawien. 

Die i^ailische Regierung '.lUlin<t?t 
Rinder im Gelvicht bis zu t.'x» Kilo oon 7^n-
goslawien zu beziehen. Die Verhandlnngen 
sich lloch llicht abgeschlossen, d.' die Erl'or--
teure gewisse Forderungen iil ^er 
Fakturenbegleichung stellen. 

General Gamelln ln Warschau 
Frankreichs Generalstabschef als Gast des Nachfolgers Pil-
fudskis / Keine Aenderuug der bisherigeu poluischeu Außen­

politik / Nach wie vor gegeu Moskau 
W a r s c h a u ,  1 3 .  J u l i .  D e r  C h e s  d e s  

französischen Generalstabes, Deneral G a-
m e l l n, ist heute in Warschau eingetrofspn. 
Er lvird finif Ta-ge alZ Gast des General'nl-
spektors der polnischen Arnlee, R Y d z -
S m i g l l), veriveilen. Gamelin wlro vom 
Staatspräsidenten in Andieilz empfangen ai.'r 
dell nnd allch die.polnische Militiirakadenu-? 
t'<'snchen. 

W a r s ch a n, August. Die „G a z e^ 
la Polsk a", das Oi'gan des Anßl'nin' 

neu Verordnnngen über m'uc Bahnbautc.i ' iiisterinm-?, schreibt im ^!nsamn,enha,tgl mü 
llllgejührteu Linieil eildgejetzt lverden. Ideni Besll^) Ganlelilis, daß von einer Aeil« 

derung der wlnisch-en '.^ins'^enpt'litik ke ue 
Rede sei. Diese >^»eibiveise loivd anch ii 
kollservativell „l^zas" nnterjtüpt, .vclc'>cr 
schreibt. Poleil könne es nieulals zulassc l, 
daß es Äusnmli'<1>ge'biet für die Rolen '.'lr-
uleen Moskaus n>erde. Polen müsse anch jcde 
Znsainmenarbeit nlit der Tsch^'choslow.ikei ab 
lehnen, die niit Moskau genleinsanie 2ach>? 
niache. Die Linksblät'ter verlangen hi'tiicc^cn 
die .^tlsamlnenarbeit init der Solvi^'tiliin.'n, 
wol'^'i jedoch zugegel^en wird, daß die:^ v 
läufig nicht Nlöglich sei. 
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erien des englischen Königs 
König Eduard unterhält sich mit unseren Fijchern und Bauern / Die Tojer-

Bucht als Basiö der cUuöflUge 
5; I >1 <' n i f. I'.'. '^l.ugun UÄnig Edunrd 

^ t»nt ?ten hcutiqen Stachmittaq im 
ttanal nkn Ä<r^r!'s»r^d .'»u^lbr^icht und hicb<! 
mehrere ^lusflüq? unternommen. Ter .(^rr-
säjer begab s»ci; mit seiner Suite in eines 
der 5chncl.'motorooo»e. die die ^acht „Nah-
lin" in «»«ren TÄvits miijührt. und traf uni 
4 Uhc »«'chlnitinfls ,n Novipras ein. ?lls das 
Motordcot anlegte^ rc-nnten die freudiq 
iibcrrcischtrn !^isch<r nti^d Vaufrn eiligst .'»u-
fammcn ut'd bearüs^Len den .^töniq in spon­
taner Weise. Trr .^«^nis^ freute sich unoandia 
darüber, das; c«, ;'.iicdcr en'i".al keinen of­
fiziellen vtttpsnng diuch irflkttdeinen Be-
.zirl?h,?uptmcinn oder l^inein^cvorsteher 
und dasz er direkt mit dcm ^5oltc in »on-
tokt gekommen lU'^r. Lachend .^og der .<>ö-
niq die k"^rbcj«^<:iUen ^.?eute ins l^'.csprnch. 
Die !^lsfl^r bracht?» schnell einiqc is)r:r 
Kt'mcrpdl^n l)<rhei^ die ils alte Tc^lrlite eng 
lif6' sprecl^en. Tie Fischiex ihm iiber 
il»rcn ?^isthfnnfl er,zählen wobei es den sUi 
nifl sichtlich crfrcnte. dafz qeradc dikser Teil 
der ?»drin reich an Hnn-mern ist. Der 
nis^ war unnblässiq von d-n L^^euim '?mr'Ns/. 
die il?m auf aLe erdenkliche ?«rt ihre ?>)»?' 
pl^hien erwiesnt. T'cr .^löniq kte-'-ib sich fo-
dn?^n irieder ins Motorboot, n^äi?rcn!? dessen 
bewcqle sich die ^«cht „Nak,l'n" in d^r Nich-
tun^ nach Maslenicc. um von dort nach 
bot vor Rab at?»,usieli?n. 

5 e l c e. 1.'. Aiilnist. .s^itnis^ (Eduard der 
Achte ^lieb den «^an»?» t^estriqen Abl^nd an 
Bord der ./l^hlin" und bcaab si>^, sodan!^ 
auf I^'schf5N',?. (5S frc«te ihn scln. als e?^ 
Mti,'^ak;nsische a»'qcltc. 

.Hcnte um Uhr litl"tetcn die Icckt 
„Nnl^l'n" und drr ir.re 
^r?cr und nahmen auf StttrZqrnd nnt?r^ 
drm Tielebit Kurs. 

.? u n ? li.'. Ali-^i?st. ??'c lii^r n:rll'.tt!:'t^ 
ist (^duald der Achte in Ttnri^rad 
an L^nd s?s^anacn. um tlozZat im > 
lcbitncbir^.e l^ien?scn zu ja<^en. Äls der ^iv-I 
«ig in !?^<'l?'iarad durch d?e !?trttf;cn szinq,' 
n'urdln ihm iibcrall fvontcn L^vntlonen be­
reitet. 

B li k a r. I i.^. Ailsillst. .<tättk^ Eduard i>er 
M'tc n'ird al'f fe?n?r ?sii?in-j?^5ins;chrl au6) 
in dcr alten Tuidt Dakar erivartet. 

Klilrstwrw^er Mmpsen um ten 
olympischen Sieg 

>» r d e n i f. I .'lussust Die Zajer.Bucht s (s e t i n j c, l'.'. Äugust. Die Biirgex von 
ll5ela^(icl^j soll, w'? verlautet, nach S. M. ^ l^rtinje wollen auf dem Lovöen ein riesiges 
^tiizissi (5dnald den ^.'lchten benannt werden ! ^eueriverl und Hölienseuer machen, wenn 
weil d<r britische Herrscher in dieser Bucht ^iünis, (.^duard in die Vota Kotorfka ein-
seine erste Nacht k?n der Adria .zugebracht! fahren mlrd 
k»at. i 

^önig Boris von Bulgarien besucht das Olympische 
!Äor? 

Ztadt Die Rmfronl, die in !>en 
palroulllierit', ist m'rschwundcn. 

19 aufständlsch<' ^lugzeu^ge bombacd'er' 
ten dit' ?1^eqi<rttnli-^pl>sition''n d?i 
ra. 

Nach Mel-dunl^eii au.' dem ötabe in izur 
gas haben die Amjtändischei» l^il^k^aialnr 

Kilometer nor Äadriti einc^en^mmeu. 
Äuch di<' Negierungspvsitilinen auf der 
:a i^lmdarama wurden vl'n ^.en ailssti'md:-
schen ^lu^zcu^gen l'csck^ossen. 

M a d r i l2. Auqust. Im )ttclii<'ru>nc!' 
lavier werden die Meldunq-en der Ail?ft.^n-
dischen iib?r ihre (5'rfolFe dementiert Mad 
ri'd sei in keinerl^'i Weise ^ef?zhldet. 

MMO'ikMz ' F Mi 
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'I^lupunuitu t'" ü 7 8 t II c: r. l!^cl!l'il(;i 
u und 

Nkße 

England ilild ?liiicrika rechnen niit langer Dauer des Bürger­
krieges / Tie Schreckensbilniiz: 5(>.l)0!> Tote in rniid 20 Tagen 
Die Perwiistnngen der bolschewistischen Anarchie nnabsehbar 

S 

Könitz Eduard Vlll. 
auf Nali 

n b, Auqust. Ziiönig Eduard der 
Achte traf gestern auf feinem Motorboot 
iu Begleitung von drei Damen und drei 
Herren feiner Suite in Rab ein die Incht 
.,?!ah!in" blieb indeffen in Barbat zuriick — 
und wurde beim unerwarteten Betreten der 
Infel von den Herbeieilenden ftiirmifch be. 
griifzt. Rab war im Nu feftlich beflaggi. Die­
ser spontane herzlich? Empfang freute den 
Herrscher sichtlich. Er bat auch den Bezirks-
Hauptmann, der Bevölkerung feinen Dank 
fagen zu laffen. Unter großen OlZationen 
begab fich Köniq Eduard der Achte in die 
erfte Hauptstraße und auf den Kai, wo er 
fithtlil!^ erfreut die Landfchaft genoft. Der 
Kliniq begab sich fodann in ein Gestuft, ,wg 
fein Hemd aus und prabicrte folanqe d»e 
Hemden, bis er ein paffendes kaufte. Mit 
bcin «angekauften Hemd iiber den Arm ging 
er fodpnn m't feiner Begleitnng noch in an­
dere b^schöfte und kaufte dort Puppen in 
krcaiifcher Nationaltracht, die er den Da­
mm seiner Begleitung fckenkte. Ueberak war 
der König l̂ eqrnftand freudiger Sypathie-
knn'c '̂̂ lnsnacn. Um 18 Uhr kehrte der hohe 
(^wft mit feiner Begleitung auf die Jacht 
„??-,!jlin" zurliS. 

tiili ."iclis'me?; k^ikl inl5 6eni o^vnwisolien 
Lclivx!iniu!^tu(^i(in ^viilireu^ clci- Küinsiie 
c!o^ Kun'>l''sirinkei': (jor Dc^ut^Llie I^iir-
ixjt-cj VV c i lj im öprlin^. (öLliirner-N.) 

6ie 

L il d o n, l2. Ailt^ust. 
das; die inii^lischeu und dii' i^iuc'rila'.li'chül 
diplouuilisch'.'ii 5t!.'ll'^il snmlli<lx'll iil 
ilien lel'0!iden '^'üriinii d'.'r lieid.'u 
sächii'csi^'il ?laatou den drinli.'nd?,, er­
teilt l)lil!>.'n, ^p^inieu ^;il verlliss^'n, nn^d l'ilö 
5^ett>eiH ^'di'r Vorliu/, sil^ eiu<' 
Tnucr de'.' s''.'aul!ch^.'n Vi'irai'.lic-
leh-cn. Imlsier dev Biu'aerlvi.'ii 
dlinLrt, dost^' bluliii^'r wird ei' >v"vd^'!i. 
de wl'ideu hieb?! die 
nicht verschonten, luenn sie an'.'ehin^n, das', 
sie fi'lv die <'ine oder die andere lie^i.".irische 
Zeile inicrcssiert sind nnd sieinde dcc'halli «n 
Zpanicn bleiben. Wie ilninev die (5n!'che:-
dnnc^ ailch ausscislen ina^i: ?ui.l^ e.li'.'ischer 
^.'tttsichl wird <'S d'.'n Auoliindevn sch1?<s': ei-
ssehen. ^>esondel>? si'ilchtct ui.in in» eig­
ner ?l!ed<'rsnsie Madrids da? Morden '.'on 
seiten der )^tonlmnnisten, die si^ch nc'ch t-ic 
letztes Miil rächen wi'irden fiir di<' sch'.r>eren 
Strafen, die si-e .^n erwarten haben, nx.nn 

j die Ailfständischeu die Macht evtireisen sill-
ton. 

An'? dies<'ln t^ri^nde lverd^'n täsilkh »nd 
unablässil^ ?l<'ue ^-liichUini^e aii>^ ^vanicn 
i'lber Tanger befördert, Ivo ie ein enqli'chcr, 

Vortustiesischer und sran^zösischer I'/vstörev 
die Verschilfnnq d-er ^liichtliniiv i'iber^naiben. 
Die flüstern nnd hente einsietrosfenen ^-liulit 
linge cr.zählen, eS sei siir einen Ziviliiations-
ilnd .^tultnrnn'nschcn in Tpan^en insol<^e der 
Anarchie der .'oansdurch'nchiinlien n!-> (^r 
schie'>.in^en nnschuldili-'r ^^^ienscheu ^lt 
und Ttctte iiunimilich weiter doU zu bl^'ibe::. 

L i s s a b o n ,  A u i i n ' t .  W i e  a n ö  M a ^ .  
rid berichtet wird, sind 'nn?rhalb von 2<^ 
Tasien in Spanien dnr-l) die fana!iii<rten 
konlinnnistischen nnd anarchist-schen 
insficsaint ^<0 Kirchen, darunter di^ hx'rr-
lichsben '-I^audenkinäler ?Pa.i?en'?, ?inie-
äschert inorden. Die Madrider klie.nerünsl 
ssib- in iliren ita^ini'?!''?!! A".?weiien selbst 
zu, das; di<' ,jahl der Tede>.'0ps^r ai- .üleit 

spanisch>en Thronten nnd iu den Ttras^en-
fchlachten in deu Ztadt-eu .'>0.s)<>0 erreiä'.t 
hat. ^^ie n>ülendst'c'n uud blnü^sten ^käntp'e 
tobt'.'u in Parcelona, ^aranessa nnd ivl'a-
laD, wo die .f^ommunisl^n asl.'^ hininorde-
ten, lva>/ ihnen ir^iendwie verdachti^i schiel?. 
In den nelii'st.'n Llmnpfcn i:m Ta:a.iossa 

altein sind auf beiden Teiteu Solda­
ten und Pl'lt'^isi'oittinllizl'er si^fatlell. Was 
j.doch llnter de^' ^'eitunsi b?Ischelvislisch.?r 
'^-il^cnten aus Mostau an t^irilusainkeU.c'n 'N 
den ^!ädteu reriibt wnrde, die abwechslunx'.s 
lreis.' in di^e Hände der ^^iei^iernn-csötru'^'pen 
sielan>iten, spott<'t seder ^^eschieibnnI uud 
lann b<'st.'nsalls Nl.>6> init den Masseuinor-
den unter irszenb-einenl Dschin^^is.^than ver-
csliehen lverden. 

V  a  r e e l o  n  a ,  1 2 .  N l l s i i i s t .  . ' ? > e l l t < '  v o r -
lnitta<is imlrden die beiden aufständischen 
s i ) e n e r a l e  b i  c >  d  e  t  u r p d  B n r  i e l o s  
in d-er ^-estunli Molitjuicc> durch C-rschics^n 
hinqerichi<'t. 

L i s s a b o n, IS. Inli. Der hiesl^<' Ra-
dio-Ätnb l»erichtet: Die aufständische 
rilnc^ in Burc^os hat durch Funkspruch er­
klärt, das', sie alle aktiven Offiziere, die auf 
?eiten der ^egierun^st kämpften und ^efan-
-len ^eliommen lniirden, in Mafseit crschi^ß^n 
lverde, weiln die Hiurichikunq der l^eneralc 
biodet nnd Buriclos «vollzogen werden sollte. 

S e v i l l a ,  1 ? .  A u g u s t .  D i e  T r u p s - i e n  
des f^^enerals ^liei-pa de L l a n o haben 
dieser Tac^e alle ihre Veuinhiiniien daraus 
konzentriert, BadaZoz einzunehmen, u,n ailf 
diese Weise jede ?crbiudun>si zwischen der 
spallischei, .^'>anptsladt nud der Potnc^'esZichen 
l^^ren^ze abzuschneiden. ?lll.' ailderen ^lf'io" 
nel! sind vorderhand iu den Hintergrund 
getreten. 

Insolfie des 'Tielges der Allsständ s6)cn 
bei Toloza hat '^au Sebastiivn sein Bild 
vostkoinni^n r^.'rändert. Die ''.Z^evoikernnq be 
gaull bereits iliit der (Evaluierung der 

RoNlnahamer Schach« 
Grvßiurnier 

N o t t i n si h a m, 12. August. Unter 
grösjtenl Interesse der gauzen Welt hat das 
Schach-Grosjturnicr, das größte ulld bedeli-
teudste ill den letztell 40 Iahren, sciucli An­
fang genommen. Daran nehmen nicht lve-
n'iger als vi<'r Weltnieister. sieben (^rosiiltei-

i ster und vier englische Meister teil. Erschie-
! nelt sind der gegenwärtige Weltmeister Dr. 
E n w e, der seinen Titel gegen seine Vor-
gäuger Dr. A l j e ch i n, C a p a b l l' n-
c a und Dr. Laster, aber aurb gegen 
die (^rosjmcifter Bogoljubov, Flohr, Dr. 
V i d ni a r, Botvinik, Fine, Reshevskti und 
Dr. Tartakower wirid verteidigen lni'chen. 
Nicht zu unterschätzende Gegner siud auch 
die englischen Meister Thouias. Aleninder, 
Tt)lor uuld Willter, weshalb mit Ueberra-
schllnc^en gerechilet werden kanit. 

Schon in der ersten Runde kam das vor­
sichtige Vortasten der Schachgrös^eu zum 
Ausdruck, die sich des Kiinuells ihrer t^jeg-
ner wohl bewus^t sind. Der friihere Welt­
meister Dr. Lasker hatte großes Pech und 
nlufzte vor dem ensilischeu Großmeister ^ille 
kapitulieren. Ter Russe Botviuik fertigte 
deil euglifchen Meister Alerauder glatt ab. 
Die Partion Capablanca—Dr. Tartako:. .ir 
und Thomas—Willter blieben unentschie­
den, wogegen die Partien Dr. Alsech>in— 
s^lohr, Dr. Emve—Reshevskl, und Bogoljll-
bov—Tylor unterbrochen weridell unißten. 

» 

Zemuner Schachturnier. 

Z e nt u n, 12. August. In der Ruilde 
des Nationalen Schachturniers verlor L e »-
n i k gegen Matvejev, wogegen P r e i n-
fa lk üb<'r Iuri?iil! die Oberhand gewallu. 
In der erften Gruppe führt Matv^ev mit 
l; Puukten, während in der zineiteu Grlippe 
Preiufalk und Polja?ov mit je 7 Pilnkten 
die ^l-ill^rnng übernolnlnen haben. 

Ein „gläserner Zug" am Rhein. 

Ael)ulich den iu Oberbayeru laufend'"! 
elektrischen Reichsbahllallsfichtswagell hat die 
Reichsbahn unu auch auf der Strecke Boun 
— Remagen — Bad Nouei,ahr — Gerolst^'i» 
— Daun — Auderuach eilten „gläsern«'« 
Zllg,, iu Betrieb geuoulilrell. Der ilell^ Zug 
vereilligt die Vorteile des luoderlleu Reiseoln 
nibU's llrit delr Borzügeu des Schiil^nsahr-' 
zellges und bietet uach allen Seiten sreip 
Sicht: deillt lnit Ausllahlne der notwendig-
stell ?venfter- und Dachq'.".üste besteigt !>?r 
obere Teil des Wagelis vi)llig aus Gla^. Der 
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gläserne Zul, verlehrt uon Koblenz ^us m 
TÄgcsrundfclhrten und berührt >die ' Wilsten 
Punkte des Rheintak"^, der Mvscl. des 5>uns 
rück, Westerwaldcs und der Nfel. 

Fernsprecher für Blinde. 

London beabsichtigt d:« Postverwal-
tüng. schon binnen Mrze einen Fernt.p«ch-
npparat in Dienst ^n steNen, den auch BIi,l-
de milhelos benutzen können. Die Konstruk-
lion des Apparates wird die gleiche sein wie 
bei den g<'wi>sinlichen I^criljt'rechern, nur 
sollen die ,Dahlen auf der Nummernscheibe 
in ersiabener Blindenschrift angebracht wer» 
den, die der Blinde leicht abtasten fann. 
'Nan wird diese Apparate vor allem in gro­
ssen Blindenanstalten bezw. in ihre? Nähe 
l^idbrinlien. Die Gebühren fftr diese Fern­
sprecher, die ganz oder do<s, Wer^iei^nd 
Nonn Blindcn benutzt werden, sollen we­
sentlich nledri<ler gehalten iverÄen alZ die 
gewöhnlichen Gebiihren. Damit wird den 
Blinden die Möglichkeit gegeben, sich jeder> 

auch fernmiin^tlich zu verständigen. 

Liszt muß mit der Stärke streiten. 

LiW, der große Virtuose, wirtte eines 
Tages bei einem Hof^onqert mit. Bei diesem 
Hofkonzert litt er wahre Tantalusqualen. 
Sein Kragen, der eng seinen Hals umschloß, 
machte ihm zu schaffen. Mit aller Gewalt 
strebte der weiße gestärkte Kragen immer 
hoch, sodaß Liszt mitten im Spiel n<lck> sei-
nein Halse greifen mußte, um den Uebel-
täter hinabzudrücken. Es gelang auch, doch 
nicht lange blieb der Kragen in seiner ord-
nung'^gemäßen, nornialen Lage, bald rutsch­
te er wieder vorwitzig in die 5Me, und m!c-
der beml'lhte sich LiM, ihn hinabzudrücken, 
l^anz unaufsä'llig tat er das k^im Spiel nnt 
^er einen Hand, aber dann nahm er auch 
noch den Zeigefinger der anderen Hand mit 

^.^n .s^ilfe, sodaß ihm für sein Spiel nur c'ine 
.?^and blieb, n>o zwei hätten sein mi''sson. 
Der Kragen dankte es ihm a^r nicht, er 
blieb eigensinnig, rutschte iveiter in die Höhe 
So, als wäre er plötzlich von einem l^irößen-
wahtt befallen worden, und wollte sich nicht 
inehr drucken lassen. Der große Meine? sah 
ein, dns^ ('s nntzlos sei, sich noch zu bemühen, 
nnd spielte mit hervorstehendem Kragen das 
Stück zn Ende. 

Dann ktim der anwesende Großherzog aaf 
ihn zn, schüttelte ihm herzhaft die.Hand und 
gratulierte ihn«, konnte al>er nicht umhin, 
neckisch hinzuznsetzeik: „U<'brigens, Meiste'..-, 
gab Spiel vortrefflich Gelegenheit, d?e 
grosse Sehergabe Schillers zu bewundern", 
lind weil LiSzl so ein erstaunte'^ Gesicht mM-
!e, snbr der Redner fort: „Ich mußte an den 
^amps nlit den! Dra6?en denken, in welchem 
l^iedicht Schiller bereit.?, den hentigeii Dag 
vorall'^ahnte, denn e^ heißt doch dori: Und 

nlnß mit der Stärkc streiten!" 

?^räulew Orpheus. 

Ganz Änierila l)at sensationshungrig !)a>^ 
kühne (^i'perinlenl der schönen jungen Sän­
gerin >^!ara Aldini inl ^'^oologisllieil Gart.'N 
der .^ialisornischen El Monte verfolgt. D'e 
!,tnnstlerin hatte von Orpliens, dem griech''-
scheu Sänqer gehört^ dcr dur^h seinen gött^' 
lichen k^Zesang und sein Lautenspiel die wil­
desten Bestien in sanfte, taubenhafte Ge­
schöpfe zn verivandeln vermochte. Warnni 
soll nieiner göttlichen Stinnne nicht das 
l^)leiche gelingen, ivas mein berühmter klas­
sischer Kollege vollbrachte?, fragte sich die 
Sängerin. Und schon der erste Versu6), der 
allerdings nur lnrz n>ar, scheint von Erfolg 
gewesen zu sein. Die Külistlerin sang mit 
ihrer herrlichen Sopranstimmc eine s^iel-
zende Arie in dem Löwenkcisig. Z^vei Wü­
stenkönige, wahre Prachtereniplare ihrer Art^ 
loaren durch das ninsikalische Erlebnis offen­
bar so beeinflußt, daß sie mit gesenktem 
Schivanz nnd trännlerisch blinzelnden Augen 
de«, Vortrag folgten. Als der letzte Ton 
verhallt war, verließ Fräulein Aldini schleu­
nigst, aber sichtlich gehoben den ungewöhnü--
flvn ^t'onzertsaal. 

Londons Bestlrchtungen 
^eneraloffensive" der kommunistischen Zentralen in aam 
Westeuropa / Sensationelle Mitteilungen der Londoner Blätter 

London, IL. August. Die gesamte eng 
lische Presft oerweist auf die bolscheivqtische 
Gefahr, die aus Spanien droht. „Daily 
T e l e g r a p h" und „D a i l t, M a i l" 
sow^ die „Times" schrevben, England 
weibe ein bolschewistisches Regime in Spa­
nien niemals anerkennen, es gebe daher im 
Spanien-Knnflikt nur eine bedingte engli. 
sch« NeutMltät. Der stellvertretenide Auhen-
minister Lord .Halifax selbst besitzt kei-
ne Sympathien für die spanische Vo^bk-Zfront. 
V!an be^rchttt nämlich in London, daß eilt 
kcmnnmiftischer Sieg in Spanien anch die 
Revolutioniernng ^^ankreichs ^^nr ^'^-^lge 
haben konnte. In ^gland bestehen bei aller 
Neutralität Sympathien fiir jene Gruppen, 

die gegen Bolschewismus unid Aniarchie ein­
treten. England verfüit^t über vorKüAiche 
Informationen und man n>eiß es «ltch, daß 
die Volksfront unter dem Deckmantel der 
Demokratie die Bokfchewisierung des Landes 
anstrebt. Die französifch'sowietrussilfche Zu­
sammenarbeit hat nach Ansicht englischer 
Politischer Ä^eise Europa ohnehin schon viel 
geschadet, so daß die erwartete Sdaibil'.fle-
rung der Dinge in Europa ausgeblieben ist. 
Nnn haben nach nenesten Informationen 
alle kommunistischen Zentralen in den West-
enropastaaten eine (^neraloffensive einge­
leitet, die nnr durch eine energische ZusmN'-
menarbeit der antikommnnisti'schen Regie­
rungen zilm Stillstand gebracht weiZden kann. 

Am Zeichen der Rekorde. 

Theodor ist Langstreckenläufer. Dieser 
Tage sah ich ihn in olynt-pischem Tempo 
durch die Ztras;en rasen. Mühsam gelang rs 
ntil' ihn eine Minute alifzuhalten. 

„Theodor," schrie ich, „wohin läufst Du^" 
„Einbre<l)er." keuchte er, „in meiner Woh' 

nung sind geflüchtet — ich hiliterher!" 
„Ül?d n'irst Du sie erwischen?" 
Er winkte ab: „Läifsfst überlmlt längst, 

überholt!!" 

Wer beerdigt 
Französischer Arbeiter in 

In Vitry-le-Francois lebt ein Mann, 
der offiziell tot ist. Er findet, das, dieser 
doppelte Personenswnd beträchtliche Nach­
teile für lhn hat. Seine Schuldner versteifen 
sich darauf zu glauben, daß er als Mensch 
nicht mehr existiert. S<1ne s^^lciubiger hinqe-
gogen halten daran fest, daß cr lebt. Dieser 
mervwürdige Mann, Marceaii Devet^..', ist 
Franzose, 46 Jahre alt, robnjt nnd lräslig 
und seine-!; Zeichens Fabritsarbeiler. Ec ist 
im vergangenen Monat offiziell bcerdigt 
worden. Seitdeni versucht er vergeblich, d' '-
se in deit Akten der Behörde 'lohende „Tat-
fache" rückgängig zu ntachen. -ein? -be­
schichte ist seltsam genng. 
In Bitry-le-^rancoi^Z führte er ein zisni' 

lich behagliches Leben al^? Arl..-itcr !u "iner 
Eisenblechfabrik, wahrend seine ^ran ein 

kleines Eafe betrieb, das sicl> den poetischen 
Nanren „Rendezvous der Spaziergänger" 
zugelegt hatte. Dann kain die wirtschastli<!>L 
Depression. Das l^i-^schäst in Eiseichlocii g'.ng 
nicht inehr und die Spazil!rlsiinger, die das 
Bedürfnis hatten, sich ein R<ndezvon(' zu 
geben, wurden seltener nnd seltener. Das 
Ehepaar Devette entschloß sick» deshalb in 
vergangenen Mai, sein <>iln'.l in Paris zu 
versuchen. All der Tür des (^ü'es wurd^ ein 
Zettel befestigt: „Geschlossen, da Vesit'.er 
reist." Danll verlies;'.n die ^^.'iden Bitrl)-lc-
^^rallrois, ohne sich von ihren ^^reunden be­
sonders zu verabschieden. 

Mine. Devette fand in Pari/ eine Anste! 
lung als Hausvcrwalterin. Mann kam 
als Arbeiter in einer Fabrik n: Sevre.^ un' 
ter. Es verging einige Zeit, da wurde bei 
Vitry-le-- Francois, nicht w<^:t von denr Ren 
Äezvous-Cafe, aus der Marne ein übel zu­
gerichteter Leichnam geborgen. Er '.nnß:2 
mindestens scholl se6)s Woche,: in, Wass-cr 
legen haben. Man stellte fest, ^aß voc un le-
fähr sechs Woch-^'n die Devette^' ans deni 
verschwunden n>aren. Niemali!) linißte, wi.-
hin. Devette senior wnrde herbeigerufen 

Gin herzlicher Kuß fllr die Frau des glücklichen Siegers 

wurde, ist tot! 
peinlichen Daseinsnöten 

nnd trällenden Aiiges versick)er:c er, die Le:-
ck)e lväre die seilies Tohlles. Mehrere Nach­
barn bestätigten das. 

Irgendjemand, der die Ges<l,!chte ul der 
Zoitullg qeleseil hatte, erz-ählte Mnle. De­
vette eil,es Tages, ihr Gatte habe sich er­
tränkt. Sie lächelte dazn, denn sie wus^ic sa, 
daß 1)ie Geschichte nicht stiniinte. Aber ein 
Bericht ülier dei, Zynisnlus, nlit den, sie die 
Todesnachricht ansgenoininen habe^ gt-'laiig-
te l'is nach Virv-le-?^ranco!s nnd rief do^'t 
eineil erheblichen Skandal Iiervor, zumal 
Madanie es nicht eiiiNial snr not'.v>.iidia 
hielt, zilr B.'el-digiing ihres Gatten zn er­
scheinen. 

Der „lote Manil", der in ^evie-.- eiiie 
leidlich <int bezahlte Stellniig hatte nird der 
seine Arbeit regelniäs^ig verrichd.'te, nahli: 
sein „Ableben nnd seiiie BeerdigilNg nicht 
NKiter tragisch, bis ihnl eines Tages eulige 
Fr"nlide darauf anfnierlsam inachtei?, '>c>ß 
er iin '^valle neuer Ttellnng-^losigkeit Zchr.^ie 
rigkeiten haben loürde. Ungefähr znr ielben 
Zeit bekani er voi, der Steuerbehörde, bei 
der sein aiigeblicher Tod offenbar nicht ^»e--
kannt gen'ordeii ilmi', die ?tenereinschäl'lii,g. 
Iet.^t sch!.'n es !hin doch ri<chtig zn sein, seine 
Aligelegenheit iii Ordiinilg zn bringen. Er 
ging also anss Anit. Dort bestand ina^i aber 
darauf, das; er tot sei, nnd man nlachi.' ihl: 
daranf ansmertsani, daß er strafrechtlich ver 
folgt lverden würde, wenn er seinen eigenen 
Nainen weiter führte. Bei seiiien weite'.<ii 
Beiiinhnngcil erfuhr er, daß er iniildestens 
einen uinständlichen und kostipieligen Pro 
zes', führen müsse, uin zu erreichen, daß ?n 
den Akten bei seinein Rainen mit dem To^ 
desvermerf der Zllfatz gnlacht nnirde: „Irr-
tüii'lics'erweiie tot gen,eld"t". Da er i>as 
Geld nicht hat, nn, die kosten anf-nbringen, 
ha« er sich eiitschlossen, vorlänsig tot zu bl.'i-
ben. 

i. Erzbischof Saric a«s Tarajevo gegen die 
GeWchwig von Jngendgtuppen der ttatho. 
lische« Aktion. Der ErKbischof von Sarajevo 

ö a r i L hat der G,<lndnng von Iu-
gendtruppen der ilwtholischen Aktioi, ank d«'?n 
Territorium des ErMstums BrhboSna nach 
dem Statutenvorbild der Zagreber Erzdiö-
^e die Zustimmung »richt erteilt, weil diese 
Angelegenheit nicht vor de,« s^orum der ju-
gosl^^chen Episkovatsloniferenz belxindolt 
wvrde. 

i. Ei« mgttscher Journalist in Vara/din. 
In VaraSdin ist der englische Journalist G. 
C. T n t b u s h eingetroffell miÄ im .votel 
Rovak abgestiegen. 

lu. Einschreibmige« in die EinDhsiqe 
Privat-Handelslehranstalt „Christosov uöni 
zavod", Ljltbljana, Domobranska l5, kön­
nen auch fchriftlidch erfolgen. Slolveniscl>er 
unid deutlscher UMerricht in alten taufinän' 
nischen Zweigen. Schulgeld monatlich Di^ 
IM.—. Äe Anstalt best^t schon >^ahi-^ 
ist die älteste, best besuchteste derartige 
le. Illilstrie-rte <Äliulprospe5te kosteiilos. 
Pflegung auch in der Anstalt. 

i. Kongreß der Studentenschaft der Klei­
nen Entente. In Zagreb findet soebei, ein 
Kongreß der Studentenschaft der Kle.nen 
'Entente statt. Die Delegierten sind 
den ili. d. M., nach Bled abgereist, nw sie 
Voii T. M. der ?>töi,igin nnd königl. 
Hoheit den, 'Pr'nzregeiiten in Andienz en,o 
>^angen ll'erdcii. 

i. Am Z. September alle Richter in Jugo­
slawien ständip. ??ach der Verfanniia von, 

September li>.'^l erloschen lilit heuri^'!?in 
Septenil'er alle llel^.'rgang^l^^'stinmningi'n 

über die Stäiidigkeit der Richter. 

i. Das Echo der Dyptichon-Asfärc. Wie 
bereits berichte,, wlirde iiv Pari.^ g<'Icgent' 
lich einer Hasard Affäre ein a^wisser „G r a f 
P i ell i k I n n a" verHaftel, von deni 
es t'el'annt ist. daß er mit den, Zvliter !itanf 
niailn Mirko M a r a t 0 v i identisch ist. 
der in Zagreb das bernhni'e Dyvtichon anc» 
der erzbischöflichen Tchahtaiitnier geslohl<'n 
hat, NN, es nach Bostoi, zii vertaiifen. Pi<'slit 
Inna behailptet leltt vor der Pariser Poli^ 
zei, nni der Auslieferiing nach Ingoslawien 
zn entgeheii. daß er ilasiei,!sch..'v ^iaaic'bür 
ger sei. da er voi, di'r Gräfin Piellil 
adoptiert inor^en ''ei. 

i. «ell'stmord. ^''^n Splii l>at 'il-!, di^' ? 'ch 
t<'r des dortigen Rcchlc-ann'.li'^ic'.^ 
Toi,ka R a d i e a, dnrch einen R^ni''Ioer>'1i,i? 
in die ?chläse entleibt. 

Im lov-l^^tei-XrÄul kannte ^(:r L i Ii Uie ^'nixulii^clieii ^t^i.^l^i -
.'^clivvilnmer lincl nncll äen u,neri1v.^,li5Llieii >VeIlleI<tnc!l,iulin i c lx iii 
.t?!äni?enclcii l<nnisis i^«:Illu.?eii. ^nr lint nil>er l^il(llic:i-i^'litel>tntt.'i 
einmal die z?!llcIiIi^'!>L k^^rnli tle^ nni^Ii ulls>:^n«.>n.-
well, sie vov ilirou I^anäslenten dLLiückxviinLclit >vllräc. (Lollerl-L.^^.) 

ln. König Peter btsuA?l ein . l̂unitmuseum. 
Seine Majestät >tönig Peter, d^'r g^'gen 
wärtig in Bled weilt, traf in Begleiinng d^'i-
Oberften >^o k<i l j Millwocti voriniUago in 
^ntna bei Kamnik ein, wo sirli d.i.> v 
iii Privallländen befindtiche !»?nns''nii'>.",n, 
In>i^oslawiens, das des ^^ieterinärinsp^'llers 
Josef Sadnika r, liesiiid^t. I'er ii'iiie 
König l>eiichtigte M'i Suiilden eingehei-i> 
die e>nzeli,en ^^iinnitnns/.'n nnd drucü^' iin-
verhol>ten sein.' Bewnndernng iib^'r das (''-e 
seltene ans. Der >tönig irng sich 111^11 in 

stebIich e! iI. Bini' ''.'I!i 'ch! ed dr ü clIe i Inn 
di.' (^'.>ttiii des Veterinärinspetil^'rs eiiien 
Stranß ini Hanc.garleii gepilückler v^in'n'ii 
in die Hand. Die Bevölkernng bereit.') den, 
jnntien Souverän begeisterte ^I>oatloi,en. 

In. Ein Dorf in Z l̂ammcn. P ! 1 a 
t 0 v i e a in Ä^eißkrain brach Dien'iaii 
ein Brand ons, der in türzesier 'i-!i 
jetle von IS Besitzern einäscherte. Ter ^cha-
deil g<'ht in die V'^nnderttansend^'. 

In. Fiir die Acmeindcmal̂ l in Tr/ie iie? 
gangenen ^oiintag wurden .'!'»» iiiin,en 
abgegl^ben, die alle an>k die ^^iile der v'^ngo 
slawischen Radikalen Uniei, entiiele,!. E'ne 
(Gegenliste ivar nicht aufstellt nwrden. 

l In. Unwctt'tr. Miltwech vor nnd na.b 
»liilkagci ivnlele übe,- ^.'jnbljaiia niid Unig. 
i'niig wiederhot, eiii h.'!lige>? Unweiter mit 
nailelschlag, der an den .^tnlureii erl?'bli.lieii 
cch>tiden anrichtete, ^.''^iede,-Holl sclslng der 
''Iin eil,. N'ol'ei 'n .>^1. Pid eii, )>inalv nnd 
'N'ei Arbeiter von, ^uildruek zur ^ei^e ge 
chletideri nnd vertezu N'nrdcn. Ter '^'lil; 

^schlug anch in die Ank'niie der Rilidionai'>n 
in Den,/.ale ein. die dabei beschädigt wnrdl'. 

, De-'s-alb wird d-r '^^etrieb in, Bender in 
?age rnlien, bie. der ^chalden bebot'en i.'n 
lnird. In ^^korja ^okl, nnd Pelhoo gradec 
wai dae> Univetter v^m ovkarm^ '̂̂ l 



.M<kr?^lvrer Freitag, den 54. Äuquft 

Schwere Schäden durch 
LlnwkNer 

Blitzschläge in die Stromleitungen 
iX'i Ix'lini^e liii l^lDsjcu 

intd «lali.^eii jeilll'r Tniditioii treil Iilitch 
ilils unrllici, prac!)!volle.) Zonlnl^'rwetter mit 
^^cilltX'isc seii<^eild<'r >>ii^e lnachte mrfiel dcr 
''lttjiilft n-'k'dvr in i>il! i>t's 
^^oiunieniioilato luld l'^'schert uilo fast 
läizlichL )1vestellliiislV, die hie und da iii lzc^-
tig>^ Uinvttl<'i- au<>liilcn> i^tein ^^^innder, d<?s; 

ulid Alt lx'rmger: iit, al'^ eo die 
schöiK'u >>l.'ffiiilllsi<'ii, die ailch iii den '.^liljiust 
gcsc'l^t lvnchen, schwindeil sieht. Tic .!?rös','e 
(5ili!t:'^'rllNsi den Wrtierliolt h-.'rrsckit 

liei der i^^andbrvelfclil»!^. da die 
(^'riile nilli'r den l)ettvis.eii B'itlevii:l>^stt!ibil-
dcil i'lbemilS schlecht cili'/g^'^allen ist iiiid aüch 
sür d<'n leiiie lii'ii?st>li?n "^lii-7sick)ten 
iiiös'lich sind. 

«chvn slniideiilaitss l>ereit<'te sich nestt'ril 
nach deit schiviilen Poriiiittinsios'nndeu ^'in 
lliiwctier sisl) st'.^^en ''.'lt'end vn!-
seiselte iiiid ',>var liicht lancie. al'ev liiils» 
l:cst!stcv iwer nnd ^^and ^ol'k'. T-is 
incl^!el,den>v^^ssende Tl'ni'ersirollen umchte 
l^n,- inanche'? M.'!!sch'.'iis,er', cr^-ilti'ri?. ^-en-

Donnerstag, den t3. August 
Prekniurie fest, der vor eimtieu T^gen meh­
rere Diebstähle in der Z-t. Cnrillus-Dru^erei 
verübt hatte. U. a. ließ er aus dem Wohn­
zimmer des Hauptschrl'tleiters Januö G o» 
l c c tnchrere 5tleidungssti'lcke mit si6) 
hen. ferner fielen ihm m<'hrere Mängel unÄ 
Pute in verschiedenen .^anc«-Häusern ^um 
Opfer. Vrater, d>er izeständia ?st, wurde de.'N 

Lchttdt'u an. Am lUi^sten trieli es >der Bl.'.;) (^>cri<ht<' eingeliefert, 
in Pol>re/je. n>l' der an die Fabrik >ti.ihn-
stein in der ^.1<asipiia ulica antiebaut<? '^ivch- ^ 
spannuiiqslran'^svrinator schlver ln'schädi.qt 
nullde. Turch dic .straft d.'S ^^uftdructes ivur-
de das Dach d<'v »äu'Xh^'ns lnlchstäbüch "lu-
N'eliqefesit, sodass nur cinicio Tparren üliriq-
dlieben. Tie Apparate glühten ieilll>cise aus 
und werden durch nelie ers<?<tt lverdcn '''iis-
s<'n, wa'o ni!t erheblichen Auslagen verbun­
den s<'iu U'ird Tie Monteure «deS städtischeit 

üöHIII-II 
^ul-' »c>vr^i^ 

l.lS.'iOUs' ll^C.. 
1^031 

- ' " ^ ^ ,o,.m ,ur^ P Wr»l>olockncr siud d!« T-ilmh 
->.I!k lind bmcktttn d»> kilimuc zkrickkucn "l!>>tcnrl,»>^fluiicS d.'ii r>cu-

in vvdnnnq^ dl,s! nach M'r Unttclnm,.su,iic-. i, , Heuer 
da.^ Reiscburean Pntnik als l.tmnpensaiil'ns 

N...rl.'..xl,ung v.e ,, , Oesterreich orqallisiert hat. be-
lnerden ^''nnt?. ^^..^^,^.' zin-ü^kgefehrt. 

«cl >>dcn !'nrch .',,nnchla^ werden Mich dkn 2^! bis Mittwochs den 
.cr.» dcr ,wcilo^A"Äl»!i °ul 

den s^^vl.>s^glvcln.r stmne nach ?al^',burg und 

anderen ^^tadtte leu geineldet. Tv schlug der 
Vlih in die ^'ichlrcklante des Vnrg-Tonkinos 
ein nnd ''.ertrnnnitert^e >Vl'ei Licktbi'chstaben. 
l^liulsicher'vei''' lvu'.'de hier lein nieilerer 
?chadeu angerics'tet. ^^it ver'chiedenen Tei­
len der Tladt braititt'-'n die Sicherungen 

durch. nn'dur<h di,' ^'^äus'.'r -^eitN'eise in Ti'n-
rige '-I^l^he durch',ualeii den liefsckimar'.en i lel gehülst waren. Aehnlick verh^'ist es 'ich 
.'(^iiiintes III'.'!' nal>in"n !Nt auch il,re 'liichtnng! anch in de»^ llinaebung. nil) die ^^'''itungeu 
z^l'. '^'.'i-dettn^^l: smln,^ der '^^lil) in die^venl Ilnweti.'r ebensalls ii, Milleidenschaft 
^Irvinleiitingeu ein und richlele grvszen! ge^e-geil wurdeit. 

IN. ')ltts dcn: Pi-li"üdknst. -^u Wachulai'u' 
An!>'«!rtcrn l'ei d^r Zl<'!dip!.lize! lvurden er-
uninn ".'lulc>u Ri-'larii", ^'.'rdinaud l''ra''it", 
T^ivid ^'"-5lvviir. ^ranz Visei^Ulil, 7>''sef 
5eii,<'ll)atiei- und ^«iudels Udovi'^. 

tu. Todcsjälic. 7^nl schvnsk'n Aller von 
.'il ^Vlhren ist die Postiueijlerin v!.>n C!r^^i^)ce 
?>rau Anua e b ii l a r, l'^irldschnig 
gesli^'.b n. I^.'rner starb, tUjährig. der 
?i.l'I'ss.'r d^.r -!nai-^bai)nen Herr 7vrai:z 

og a r. R. i. p.! 

IN. Aus d<in 5iicrus. ^^iilu Prvvisor der 
Pr.pstei in Tre.vograd wurde der dor.!ge 
l^iaplait 7'>^'liann e r il v g a ernannt, 
^-^ruer wurde der Pfarrer Iohailu M a t 
nach ?^r.;uc' und der Pfarrer Anl^'n ').V v d' 
ued nach ^^e.er na reust! gc>ri ver-
''elU. Ter !>taplau Viulo Pivee aus Zel-
niea wurde ^v-uu Prvvisor der Pfarre ^v. 

bei Trnuograd eruaunl. 

m. In Travfzgrad ili der Vuchbalter .'^err 
Peier .^1 a P o iiu ''Ali^er vvu 7N ^^ahr !i ge-
sierben^ T-r ^^>erblit1:ene uar eine pepulire 
Peljönlicht.'it dec' r-beren TrnulaleiZ und 
ersrenie sich od sein <^el!^^vnen >.''linlor-i der 
gr?s;ten A^erischähuiig. (5l)re seineiu Ange-
deuk.'n! 

ul. Die Ch^nfssure c^aan's'erkn sich, t^'-e-
sle'ii abend^^ fand iit d^n ^liäuuten d<'r '^'lr-

'b.iier'ainmer eine vorlereilende ^''usaininen 
knuft si'ir die t^/riindullg eiuer Chau'f'ur-
vercinignng sralt. Ta^? .vanptreserat erstat­
te der g^sä)nftMhrende Lbinanirstellver-
lreter ^^osef P e «" c <' n i k, der die ^^>ielc 
dcr zil ^.siründelidc'n L)rganisativn sewie -den 
Plan zur (iZi-nndung einer eigenen l^icit^.is-
sen'cl-ast für d-u Ven.^.in- und Oelverkaus 
klarleliie. Tmnit i?u '^ufaiumenhang wurde 
anch eine Resolution angenonimen. 

IN. Das Misebiiro drs „Plttnit" lunlht 
alle ^^ieiß.'ndlen itvchmals daranf aufiin'rlfam, 
diisi das ^-al)rkartenbttro sonne die Äechsel-
slube au ^e.u»l- nnd ^eil?rtagen nicht ^llnlie-
reu, nx'ohalb sie auch aiu 15). uud li». d. ge­
schlossen bleilx'u. ^-al^rlar^en fiir das An«^-
laud haben betannllicki eine ('^i'iltigünt von 
M'ei Monateu nnd tönucu daher vhite z'.xi-
leres einige Ta^e vor der Abfahrt angesor-
dert n>trden. Auch erscheint es ratsaui, sich 
die uotivend!<^en '-l^allilen,' die in den „Pul-

E!urul lvssk'itet, der ^^ahli'eiche .'!>arpfeu 
.^nilt (5inst>lr^z lnachle nlid Päuiue ent.vur-
zclte. In Wrna lschln^ d<r in ein.'i^nrus 
ein u>«^d setzte dassellx' iil '^^raitd. 7^ii ver 
schiedenen l^e'sfenden Unlerlrains wurde 
vtim in d<it '.'^.'e!''-''"Nen lzr.^»z?r 
'schMu a4t<j<^rich^el. 

nit"-'!>'i!r!.'? stets >n den kulantesten Pre's.'n 
vvrräüg sind, rech!',eilig ^^n sichern. 

ins ^alzka'.nulergnt statt, filr den nmgeh?in 
de Ainneldnugen ein den „Putui!" ^zu rich-
ieu sind, da anch fiir diese ?^ahrt ein lehr 
gresie? 7^nteiesse h.'rrschl. ^e.hrprci'? 
Ti'.t. M^'uiael'ühr ^ ?ch. !^'iolsektr'ipas',. — 
Pu uik". 'M.nib^'r, Tl. 21 'Ü2 uud 

! " ?»'. Burckellcr neue Mtmklapclls. -vl !? 

^ IN. D^n Vcrlctzttnt',cn erlegen ist iin lsie-
»igen .<lt railkeiihaus die 70jährige '7vl''seflne 

("kerl, die vor einigen Tagen auf der 

^larteu sür da? 7>uland können 1 bi. _> 
ge vor der Abreis..' steinst iverden. sc^iap^ inan 
jedes (^'..''dränge bei den Vi'il/uhossch.'illern 

^^»eich'stras;? in von einein ilnbetaun' 
teu Antoiuob'listen i'iberiahren ivorden nwr. 
?^ie i.^eiche wird '-ni ^'aufe des heut'gen 
')?achnti!lags oliduzierl n>erden. Tie Nach-
'ersehungeu uach dein rücksichtslosen <iras:-

Pninil" init angeschlossener Ä^'echselst-,be 'abrer blieben bis heute erfolglos. 
im neuen '^^llgebände ain >>.'i!>"bahnhol ^ Brrgs.st l'm „Pesck". Änläszlich deS 

siebei?j'l>i)r!j,en (5röfsnnnasjnbiläninS der Al-
penverein'.'hütte ain „Pesel" unterhalb der 
„liogla" «lül? Ul1 fiudel aiu ^anlstag. den 
15). d. ein gros'.eS Bergfest statt. Tein sröH-
lichen Treiben wird nin K'» Uhr ein Verg-
.".^üesdienst unter freieiu 5>innnel voraus-

u'rineiden lann. T-as Prop^.gaudabi'iro d-i 

ainilert sedoch unverändert ain '^''orinil^ni 
/.wischen niid Ii? Nl'r so^une bei der Au^ 
lunft ilnd A.bsal'rt aller Tag- nnd N >eb'',üge. 
Tecgleieben v'rsieht die (^N'ositur in ^lj 
Tag- uud Nachtdienst. 

m. Sportler'N M' rfch'ert zu <^'Usz 
von Maukor Iicch SZk^s'l. ->rib!^r I'.x'^lt ! gehen. 
fait jede ^'verien die snnge Ä^ieuerin Tbea Z c.ll im Sirjttsirn.l,. Ter in ^ineni 
!v i schuieister .zn '^'-esiu'i. Tie junge i Zl^'.ubruch oberhalb von Ribniea beschäf-

>!g!e .'>>i!s'arbeit.r Leopold N e p a t e c 
n'urde gesteru nichntik'eigs von einer (5rd-
lawine überra'cht nnd verschi'ltlet. Tcnr 

. . '^X'anne wurde dnrch den Anprall des l^^e-
<' n. .^'!.r '^liügen Tagen entschlos; sie f-'h ! der l'nle llnlerichenkel vi'llig ',er-
ür ^a!><rnmrs.i> und -w îr lx'Mli j'chmcü.vl̂  ?'!mi iw-rfülnlc ili» ins'liî 'ügk 

UM 5 Uhr früh, Rückkehr nach Maribor um 
cca 2.'i Uhr. Kollektivpaß! Weitere Auskünf­
te und Annieldungeu „Putnik". Mari­
bor, Alekfandrova cesta Telephon int. 

«>̂  

ine, die Heuer das Abilurluui an d-r >>au-
!>el-'al^'-deini:.' er'olgreich able>g'e. is, eiue be^ 
geisterle ?per!lerin nnd bat sich als solche 
anch in Mirlbor .zahlreiche ^i-reiinde er.vor-

lu. An 
sur d^u verjiorbei'.en 
spendete die T^aniiue 5 ch euche r Ti-

'clle eines .^iran.'^eS 
?vranz Iahrbacher 

sich von Maribor uas!> ^u'^ak, uio ''ie ns^ch 
sech-.e!u!)a!ö ü'.jigen, :''.^iarsch eiulaugk'. i^Ze- '' 
Ulis; eiue i.'eistuu.g. d!e sich seheu lassen: 'ann! 

"t. dr?n Gerichlc cius-c?!^ 
^er iiu '^u'annncnl.aug uiit der ll'rnl-'r- nar sür d'e An^Üuberfnlo^'l'nliaa in Mari­
dung de? ?!!>nan!/^'esvi/!ien!cu 2 rain'^'t ! ü-i bor. .<xrzl!chüen Tank! (Ter Betrag ist ln 
genoiilineae ^chleisergebilse ?^r.'iiz B e > a k ^ ^^^idatti'in de.""- ')'latleS .',n beheben'). 
wurde heil!e vuriiiilta^^s von d^'r P l'/^ei! q.'z.Mua ?".arin'^.ell Pntnik" 
dein .lu-^!S:^'richte iii Mn'ibor üb"rst's!t. ! ^ ^ ."^utnit 

' ' ^ I veranualtet am 18. u. l9. Auguit eiueu 
ul. Festgi^nonunener 5ile'.d?rdicb. T!^ ! 'N'eitägigeii Autocar-Ausflug uach Maria-

l!?ei i'.abni heute vormittags den l8 jäl'vigeu! -'.ell. ^-ährpreis Tin 200.— Abfahrt von 
b.s^zäftiguil'gsloscn (5'leinir V ra t ec a'.s! Maribor ab .'l'')ot<'l „Orel" ani 13. August 

zu Tode 

Schrecklicher Tod eines Nadsalners unter einem Anto 
Ailf der ^trasze «ivischeu ^loveiijgradr^ 

und Travograd trug sich eiue so!geii'>I)ii)^n' 
^iarambolage /,u, die eiu Tedesopser forder-
le. Vergaugeiieu ^''.ii'oiltag al'ends ivoil:.' sich 
der beiin Besil.u'r '^-raiiz Trsteiijat l!.'die!i' 
stete 2.'i jähri<ie .'»Ilnxht ^^onn )si e p n ' k luit 
deni Fahrrad liach Tloveujgradec 'gegeben. 
Nepuik fuhr niit deiii 'liad der.rrt hastig auv 
dein l)erails, das; er gerade in d'es'in 
Augeubliä vorbeiloiiinieildei: !^?rt's:/vage" 
der ?iarbeuiiiederlage „^hr^iuios" aiiS 
greb il'^Iil beiiiertie. T-'r '^^i.^a^ienleuler --- e."^ 
inar d'e-- der Proluvist der obgeuuuitie'' 
^'iuua '^..'.lli) ies i u ^ e ^ — vl.ru.uuc 

War im lel.Ueii Moment durch rasche- Ab-
biegeii deu Zusaiunienprall zu vereiteln, 
doch ivurde Nepuik vom rücki^iärtigeu '7eil 
des .^rrafiivagens erfaßt, niedeigerisseu und 
e:u!g.' ?.^<eter mil'geschleppt. Ä'.esiuger h^elt 
deu Wageil unverzüglich an und schaffte den 
beivusztloseu Uiid aiis eiue llasfendeu Kopf-
ivunde blttleuden iungen Manu so rasch als 
Utöglich' iu^, .^lrankeilhaus nach Sloveujgra-
dec. Trot.^ fofortisier Hilfeleistung blieben die 
'^'^eulühuuneu der Aerzte vergebeiiS. Repuik 
orlag schoii lagsdaraiif d<'n k^rlitteuen schlve-
>eu Berlel-luiigeu. 

Zwei aufregende Tage 
Der tragische Tod des ehemaligen üauf-

nlannes und mehrfachen Realitätenbesitzers, 
Gustav ZoSteriL, der Moittag in Zo. Vid 
bei Ptuj, als seine letzte Liegenschasl osc-
steigert werdeu sollte, iu einem Anfall von 
Vcrzn>eiflunI Hand an sich gelegt uud sich 
ulit einein Pistoleirschuß entleibt hatie, ver­
setzte das Torf iu gri.>ßte Ausregul^g. Ten 
elf i^tindern ÄeS so jäh Tahingcsch'edenen 
ivird allgeineines Mitleid zuteil. Kauin l^ai 
sich die Bevölkeruilg voil d.'r großeu Ail'-
reguug etwas erholt, als sich aiu uächsten 
Ta^ ivieder ein uugewi.Unllicher Vorfall er« 
ciguete. 

Vor etwa einer Woche kain der Sch.riu-
u i a c h e r  u i i d  M e s s e r s c h l e i f c r  P h i l i p p  Q e h  
mit seinetn (^^espaun ins Torf uud fand bc: 
eineill Besitzer in der Teune Uuterkuufr. Ter 
Mann ist ein Geivohlcheitstrinker, der in 
seiiieln Dusel, der faft zu einer täglichen Cr-
scheilluug geivordeu ist, Passauten aufhält 
und arg belästigt und auch sollst für unel--
freuliche Zivi'chenfälle sorgt. So geschah es 
auch TieuStag, wo er ohne Grund ruhig 
daherschreiteilde Torfbeivohner iusultlsr'e. 
Ta alles Mahnen ilichis half, erhielt der 
Geuleiildes.kretär Martin Z i in m e r-
uiailu voul Bürgermeister deu Auftrag, 
deu Nandaliercildeu in die Na'chbargeuieiude 
abzllsehieben. 

Ter Geilleilldesekretär trat zil Leh uiid 
verlailgte vou ihin die Ausiveispapiere. Ta 
der Ailsforderuilg keilie Folge geleistet wur- ^ 
de, ivurde die Gendarinerie geholt, uln den 
reniteilten Zchirmmacher zu eutferneu. Als 
die Geildarmen in der Tenue, wohin s-ch 
der Manu zurüclgezogeu hatte, erschiene !, 
wurde i^eh geradezu tobsi'lchtig. Plötzlich 
zückte er ein Messer nnd stieß sich dasselbe 
in deu .'^alS. Tie voin ausregenden Vorsall 
sofort in'^leniltilis gesetzte NettungSubtei-
luug ilbersührte (leh, der sich eine klasfeude 
Wnude beigebracht hatd.', iuS ZirankeuhauZ 
uach Ptuj,' wo ihm die Wuude zugeiläht 
ivurde. Man hofft, ihn am Leben zu e'-
halteu. 

p. Todessall. In Vareja bei Zv. Vi^d 'st 
d e r  N e a l i t ä l e u b e s i t z e r  F r a n z  h a b i a n i ö  
iln Alter von 74 Iahren gestorben. Ter 
VerbliclMe trat seiuerzeit im i)ffentlicheu 
LeL'eil unserer Stadt s>ervor und war auch 
Mitbegründer der hiesigen „^^italiiiea" inid 
der Posojilnica". N. i. P.! 

p Erstes Atotorradrennen in Ptuj. Ter 
^pörtklnb „Trava" bereitet für deu l». d. 
eiu gros',es Motorradrenuen vor, für daS sich 
schoil jet^t ein re-geS Interesse beinerkbar 
lnacht. Wie man erfährt, hat der Motoklub 
„Pohorje" auS Maribor 'eine Milwirkuug 
z'i,g.sics>ert. ^ür die Peranstaltiiug wird enie 
siclis ütiloineter lange Neiinstrecke auSgesteckt 
.:verdeu. 

p. AbfSzi^dsobcnd. Der Sportkliib ,.Tra--
va" verairstaltete Dienstag in der Gast'.c>lrl-
schaft ZupanLi^ zu Ehren deS aus Plnj schei-
deudei'l Leiters der Fußballsektion -taue 
Vadnsal einen Abschiedsabend, der 

einen überaus aniluierten Verlans nahui. 
In herzlichen Worten sprachen der Vereins-
oblnann Dr. M'lan Z u p a n L i sowie 
der Kapitän der ersten Mannschaft August 
Spat dein scheidendeu Vorstandsinitglied 
den Dank ^ür d?e wertvolle Mitarbeit aiiS. 

c. Wieder daheim. Am Mittwock) nachinit-
iagS ist unser Olhiupiakmnpfer Emil G o r-
s ch e g g wieiier in Celjc eingetroffen. Er 
kaun es sich gar nicht vorstellen, d-s; er uu 
nicht mehr iin vltniipischen Dorfe wohnen 
soll. Es ist ihnl. als hätte er das Paradies 
verlassen Ulnsfen. Begeistert spricht Gorschegg 
auch von dein Läuferki)nig Nnrini. der ihni 
in entgegenkolnlllendster Weise aus deul l'ei--
rhen Füllhorn seiner Lauferfahrungen gab, 
was er geben konilte. Gorschegg ist voll tie­
fen Tailkes einenl gütigen Gesehick gegen­
über. das es ihm eriuöglicht bat. bei deu 
ssrosM'tigsten aller bisherigen inid ivahr-
scheinlich auch aller ^^»süiifligeii ?)li»nip!scsien 
Epiele mitkämpfen zu dürfen. Anl gleichen 
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va« ^F^xfSlZnj« «leZ^ l̂ eZ^?s«rt«y 
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Die lif'<!ul<tlnn cler »^urilxiror ^ei- «jert I^Ös,iinß?en, ll!o in «iie I^eiisli^tinn !ier-1 ̂ srit^or Ii!« 8uss^ inul ^urücli^ (Ze^nel!-
tunx! unlt liuü» I^eisoliürn »l^iitnil^« er> cins^i^sclinl'it I<ainen. k^s xsll nun, <Iio ^/Nj? III. I^^Iasso): I'run !Vl.^ri.i K :, n li^ « vv-
ttn^Ililll'teli, uii^ «!us» Ii^tl'rp.Z!?«' «lor /VI>un- '^preil vs)ni Korn xn trennen, >vi»j? c'in«' » !< >, Vrtnu nlics 12. 

ns-nton siir <!io !>l-lu>nlll'llk'n nn-'t'l-l'r <?»- Noilip vnn l'ii'^en unff<7StrenK^lk'r /Vrl,<'il 2. preis: 'I'spt' ticii r Xukenfliiilt 
^'f'r<'n I!< iniut NN«! vnr ullk'Nl «ler s^nni- in /Vnsprll< !i ngIZm, >v«8ka!l» »»it^Ii 'I>e in /ilfln« lplilucx-lio-
^'cn /Xllriu /.» I„ !»on. :n, 12 unfoinun^Ier- Vorlns^nnc^ ,j,;r gu!,fliegeticten I'r«'l6t' fiink I'afll' fi-eini- /Viis«'»!!, >It nnkl 
tnlfiipn.ien !>..nnlus?l'tt iin vr^'!>n!renen in <!lf! l.änxk^ i-nx. l «-»«-r I^ät-^ ^ c^rikvc-nicu lllntl-I »"sl,, . 
l'l-üsijizsin NN«! f'riÜlt^ttnnnor eink? köt-^k'!- ..««^!rp<!i,!<t,>nr s^inff slrenx ini !>inn«' »It n Zsotpl »^lil-uin^r» «): sll'i-r 
tprio, <!lt^ in «ior Ookscintliolllicit ullsoi i^n I^c-iiin, <Ie» ?reisrlits<?l..^n!?l^<'!irl'il»«'n5 s's1„.,i.sl I) r u!< s! l' r in VInNi. 

Intore»«?^ f-insl. k'iii- (lic ri<'!ni?;l'n vc>!-<>fs«nUlit'!i!r'n ö<^s!in^un^'on vnr, t!nell > . . r' i , 11 
^vuren I'rk'i!?«; unsp^oKot/t, s'r vvnlil^vnllt^nci <!oK üftc'i-i'n k-in riinrl N!i<!» ^surii^ /oil 

>!io n. t». eink'n in« Ilrtü^i.r< n .^nk«?nlliult ii?n. ^vt'nn «Ü«^ I^<'^'k'nsn!l^'<' «Ik'r « in- ^li^lur nl'» »! iilni^«: Herr 
NN«! nnontskl'Illil'I,« Vpl-pfli'ixnn;^! in (!rl. ^<'!non >Vnrto in tl<^n ?!n!,!in.nis'n>!t I'p r e. (,«>?!>><,«!<!'. nlis'u N. 
!<v< nit:i NN«! »o^vio krei«^ I^alin- ««'! nic'Iit xrotrnkkon ^vur: er ^i«'!, !,<'? 4. I'rl'i»: .I^rc'ic' I^:l!irt x>>r (»ri»?.er 
kii!>rt !»!!? 7lnn I^s'i^s'/.il'I nn«I /nriic'Ii vor- s^c^r II<'iirls'i!nn? rlor I^il'Iuix^Iicif Ili'rliZtn'l'KA«' nnt <!on^ .^ntnciir «11'!^ s'nt-
!?«'si<'N. I^ütss'!!nik!<>slniz?on vnni p^l'vvollls'n ^inn nil<«: Ill'rr 0 r u s! I, I^k'ninti'r «^cr 

?>!!i i'qt iillx» er^'I'i^-Iis^Ii. <!ul.! »ieli »Ii»' ?i'i!s'n. ^ l^irniu Dr. (^<'tl<er, I^uri!>nr. 
^Vlu'nnl nl«'n «^s'r >^s.iri^>k,rl'r /« itnn^« ^ilt>vo<'!> nuelZniittki-r« v»r«!«' in rlor^ Z k'rkis: s)roi liiic'In'r: I^rini ^nna 
init I^cncrc!!^« r «^l'n .^ni^'nKNN^en l!er I?«'«!li!ilic>n in ^nvvc'senlil'it <>ins'r molir- <> I 1 n r, s?!irvurj?!ili nlil'ii. 
«teil« nvvl'i^c' ' ?> !< il'I>l<?n I'rois- ,?!io<1riLk'n Xnmnii?gif»n vnn ^ «'rlrc'ts'rn 
rül^e! >villnis'1<'n. «!i«z nti4 flcrin^«?» ^ns- «Ii'r »^s!iril>s»rcr I^t'ilnn^« nn<! <Is'8 ^>1^11^-
nulnnt'n iillf' «!i'r s'r^j^ü'^un«!:» kür <Iie ni?<« süf- Vor!s»8nn!^ «Icr ril'Iili'r«'« .Vnk!«»-^ ^ 
i;el><!n°i'c'n nn-is^ne«, Ztiilikos Knnx^c'yi «Ik'r ?'re!!^rüt?ol-i^<'ri«^ v«,rL^<'Ns>in-/'''^'^'^' 
ftiillen. vnni l I^iiL -ni ^^iirl!" inon. In ^Xnlte^rnelit «1«'°, I^nig1:ii'«1t'?. cliik?» 7. Iiis 12. I^r^!»: le oin I'n«'!»: «^ic Ili r-
«üs» I^t'sll'.lilis>n niit «Is'N <'!n'ii'!?nn!!ten '!u!^ Ini<'rl'SK<' 5iir süc» I^k'»'i?.'^nqk'« Iirs>>!>iin^ ron Ill'riii-iini «» 5 l' r, ^In<>i!iuIil'ii!n»n<I-
/Vukiii'n!k^'^«'n si»rn'?'t'!> ' u! ^vi«Il'r I^r^vilrlon ^rs»si vvnr, ^xnr«!«' <!ii' ^un? nn«! Dr. k> c !, n !? f 0 r i ts» !l, ^r/t 
j«; inolir kill itz «^io l-^s^r!«' 'I>''<^ni ^uli! i!«'r nrj?s>riiiu^Ii«'Ii fc'!^tp:k'?<'t/i,'N süi^f >n «üii^vio «Ii«' Duint'n .los^k'fin«' 
I^nils' nrüil'rts'. iitt»i^i>n"'r«'i"Iu''' '»-ir ^'rs'i-zf' nm ^'«'ilo7<^ l^il'Itcn vcrnis'IirN I^ I in « Ii p. .^I,'^^.-!i>n<Ir<iVii cs'-itkl 12, 
«Ii«' «lic» tu?lü"li« !» -nil^ «!«'N 12 I'rs>i-?k^ /.iir Vk'rtoilniv? .>?l'^.',n^s'n. ^Iliric I 1» 0 r. 1'i !>^s^ni<^u nlil'u Ku-
!!i'l!lin^'.i<,n«!li»l Ii iiil»«!« rfl-ilU rl«'. I'orinn'« lüc'Iil'I?«^ nin !i?tl'Iik'n«Ion (^t'vvin- r«>!in«' I^ « r s t n 0 r. I?n^!.n <'s'!^^u ? int-I 

^Is «It-r I^.inlmik — .lic -Vnf. "l-rn -!n: > ?^Ii.riunn<. 8 0 n > . e I. ^ r in I^n^l-nci I.k-i 
lö^^inixc'n ^vur«!«'» teil' s'in?!k'!n. in 1. ?reis: ^«Iin liostenln.qs'r .^nf-
^»rusint'n <ill« r -'lnlii «lie ^cKunU«^ ^<??'is' «'»nlicilt nn«! sro!«' Vl^r^islk'^nn? in <^ii-! Die vl'rln-^ts'n l^i's'i'qs' -^vk'rl^'^n ilk'n (^c-
-Nif einn'li! <^in:ri'KUNlIk — «z^ins^ 0« .in «!:«?! ! vs^?'ien ^Ilntcl »l ln^ruzii-i« <)«!<'? sl«its>l ^ ^viinu'rn in «Ion nüs'll^Icn l'ns^s'n 

6. I^r«?i«?: Düc'Iik'r: I^rnn 
X s» «I n I i t !? e I: in k>1<iVt'ns!<u I^i-

Ullion-Toniino. Dv L«^ü)!zovU,c 
MuA?etlere" mit den Koni^n des .s'>llNloi''Z 
ZzSke Zzakall, Otto Wallbur«^. Ernst 
bes und Tlbor von .Halma. (5iu ersttl^^ssi^er 
Lustspielischlager mit Tempo, Witz itNd 
mitreihenden ^lagern. In Vvrl>ere.:ilng 
das grandiose; Filmivcrk „Witsche der Ver­
gangenheit" nach dem meltbekanntm 'Xoinan 
vo7l Victor .'hAgo. l^leich^eitiff wird der 
neueste Film von den Olympischen Äplelen 
<zezeigt. 

Burg-Tim?ino>. .^'nte, Donncrsta.l^^ zun« 
Mal der ^lanzvollc MeisterfUin „li'-

gcuner-RlMsodke". der bei den bisl>.'ris>.'n 
Attffijhrill,ql!n ein<.'n n>nl)ren 
auslöste. Musik, l^iesanr^ ulld v^el und 
flauen. Als Beiproc^rauun die neueste 
chenschau. lÄeich.zcili^^ wird d'^'r i'rste Tl'il 
der OUiiupia-Wi'ttspiele in VeUiii geze^^il. 
und zlli-iir durchwesss Äufuahu^eu der Us>i, 
die nur in unsev.'ui .^tinolhealer ^^u s.'hen 
und. Ta der ^-ilui nnr nieui^e Tiuie lüuN, 
w<'rd<n alle Besucher an^ di<'sc ein.zit^iualige 
l'>)elesteuheit, die greludiliseu Lll^uipis^iieu 
5picle iu 'Sort und Bild.zu seh>eu, !i>iu,^ 
beslZNlders ciusuiertsaui stenuicht. '^tl> ^rn 
Erstau'sührunsi des ciros^en Lieli'^ssiline-.^ 
,.FriihlinkSmcirchcn" sVerli^l,.' Tich in Zi-
'.ilieu). Cin herrlicher ?katurfisni niit eiuem 
mitreis'.eudni 5uiet und prcich votleiu 
s^^insi. Regie i'larl fröhlich. 7^u den vaiivt-
rc^sk'u die Primadouua der Mailänder 
Tcia <?lairs der finuisch^' Tenor Ma­
ris Weira. 7^da Wüst und ^'i'.ni^^ Pal?a>l sli. 
(^^leich'^eiliss inird der erste ^ilin von der 
lk'urist.'n M.n'/borer ^est.re'I^e vorlziesülj'.'l. 
^eder tann sich iul?!il!N sehen! 

l'riü'iin'i N'«'er «Ik'r vii'It'n Ilnn-

MzgsUl'wemmie ^??zcht 
Au! l^^ros/.^rundbesit^ des l'-^raseu v^ichu iu 

^?irtti'.u>r<^«) xn^vio kroi«^ s^ ilinkilirt vf»n vvt'rilcn. 
>?«»>« 

'"Utinei unirde iu einem 5eileuliriu der 
'> » » es immer 

Äur lVn! r tlnkui^ dit> lVin' Nlttvtsl'n in Spodlija Ial'lnna in? l̂limiiicii aitfc?ec^>itt!icil 
>? bio Ä» Inlnc nOcn McinurS j,. Sii'i^iiiill'i / UnUttÄili'si'Kt NIN 
desseu ^^tientität uichl festizestellt werden 
kuuie. Tie Leiche U'ar nnr unt einem Zchurz 
detle^det, u-.l.-'rnus der ^chlui^ c^e^^ogen m^'r-
deu laun, dns; der Unliekanute beim Baden 
erirunteu sein nlus;. Der T>)te dürfie aus 
Oesterreich st-auinien, da enUansi de^^ juli.'-
sla'.vischeit T iles der Äkur keine Pi-'rsan lier-
lniszt wild. ?ie !!?eiche ivurde iu Gerni.i Bi-
striea bcifjc'sel^, nachdem die eslerreichi'ch.'n 
Behürd^'n' vl^ul ??uud in ^kenntuis .i'^''e!'.t 
werden, u'nren. I'er Unbekannte dürste ."^iva 
drei Wech u iul Wasser >qeleqen seil 

Ausflüge des „Vuwzk" 
T^er „Putnik" verau'stallet in deli uüchsteu 

Taiieu wiederuul drei «^euus'.reiche Auloeac-
au>^ilülie und War ain !5). und tt». d nach 
l'^'.raz I?labrln-1s IW Dinarl, aui !!"< nud 
t0. d. uach Marin Zell (s^ahrpreis 2l)0 D!-
uarl und lunn 2."^. bis 20 d. auf den (^'«rl^is^-
i^Ieckuer l^-alirpreis .'^8^') Dinar). ?!älie'.e? 
un!^ 

s^chadcnfeilcr i» Strgojiici / Itilaiisi^cscht Vraiidlegiiiigeil ciin 
Draufelde 

Auinelduuqen im Reisebüro des ..Pul-
uik". 

Wolil nirgends werden Heuer o'.^'le 
^>rände ver,',eimuel n^ie aui i.'beren Trau'^'l-
de. (5s versieht sast kiu Ta.'s^ an d'.",u nicht 
s'ei de'.u einen oder anderen Besitzer e n 
Braiid ansbricht. Die gesainte ^?andb<'?öll''r-
uuq lstüberzeunt', das^ es si.li li'.-'r zum Grelz-
!ei! uin Brandlesiunsien liandelt. 

l?o brach dieser?as,e n>achtc in S p s d-
nsa Iab lana ini W^rrschafts^elnlnde 
d e r  B e s i t z e r i n  M  a r i a  n  v  0  r  u  >  k  
?seuer aus, das sich ra'ch oerln.eitete und a!i' 
die b.'uachbarten Obselle d>.''.' Beniner ?!?sau 
N u u t, Barts)ell.nuäus B e ra n i und 
A sl n ^ S I a v 0 rui k ilbergri^^. T-eU 
des (5'in^^reisens der Feuerwehren ?l'>n Cir-
kovei llud 5'ikl?le unirdeu d!' (^^^bäu^e cui 
Ol^fer der 'k^lciuim.'u. Der 5'baden, d'r aui 

Dinar <lesclu'iht unrd ist uins-i sirl'-
szer. als deui verheerenden ?leiucnt auch "le 

(^)eräte ^;uul Opfer fielen. Bei den ^e>''char-
beiten sich die B^'sit.-.erin l i s a b e t h 
U n u k schU'ere Braudumnden ;n und 
mul'.te ins .^.N'ankeuhnus uach Ptns iilxr-
führt n'erden. 

Ciu zw.'iter Bran.H brach 'ni Wirt'chafts--
siebäude des Besit^zerZ Ii^sci P a u f ? 'm 
benachbarten s t r q 0 s n e ! au'^^^ -'lnch 
hier brannte das '^'ebände bis u'- den t^^ruud 
inauern nieder. Der 'Schaden belänft sich an' 
's!/"'0 Dinar. 

Ä'^s'.ieüieiu ivird d"r Auücht Ans!)r'ick 
verliehen, dan «uit Rücksicht a?'.f die nun >s 
stei-'t^teu Brände die ^^andbe'''>Ikerun>i über^ I 
all W a ch e u aufstelleu müise, unt ihr >>ab! 
nnd vl''r dcnl verbreä)er!''chen Vl>r.'..'.'^^ei!' 
cini ier P>n'l?!nanen schütz?n. Die (^-''udae- ^ 
nn'vle riäüet zwar ein erhelltes 'lüu^^^iüners 
allf alle verdächü^'n P'r'vnen, dcich Ist 

Z-Isupî iekung cZsf ZtsDi-
licSisn k<I> 

6. — l2. 
Dill 
VIn 50.1!»!»: 
Dill '.N.«Ui0: 
»in 2«.0«w: 8s>y»7 
Di« 1.^2 l V/'i2 

W717 ZY<X'2 79.^«^» l 
Din 8<W>: 15^54 

c>5c>.4<i !)>;2.z7 O!-!.»!? 
Dill KAM: l>-t7'7 N>57^) 

2?7«1<> 
b7.^7t> t>91?5 

Dltt 5?<,I l.'<0i>s'. ^'^!9l. 
5lI7^^ ..l,Il7. 

7!>'^l>'. ^5517 
Dill Z05I ;-i.l7 

!'ts»7'? 
470M 57^112 c).t<>7l, t.7l5l 

71.°^7-^l 74!12i'> 927>>^ 
Dil, 

445!'4 4'),^57 5575'>22-» 57754 
74779 75.?!^2 >^<>418 ^>)l)27 ,5 
y7k^y.?. 

llauptlmllcktur 601- KI^i ^ 
Dul'si!^!.'sel>ü!t sitt>^sio>l!.'i ??!. 

t2l'en^c)ft l<.uu ui,<^ V erkniii Vi'.lii!.!, 
uinl V/eris^ap!ei'eii. i.s>.';Ii0nr7'>!Ie 
c:e??clu>fte uiil.1 >^!ni.'?lnnc.' vnn iul 
llluienciL l'^eciinuii?! l?(!i V!.'7/.!li5l.'i!^. 

Zw?z AM?'.!W?!S»NN^N 
sich üder -ören 

l^esautieu Lebensmittel- und ^/ntterverräic' siegen die .^täiupfer iiu Duns.!!n niacküles 
sowie die laitdlvirtschaftlicheu Maschinen und! 

Dafl siud au6) mehrere Bergsteiger aus ,^er 
uiatt zurückgekommen, über deren Leben und > Pfade etwa 5 Meter tief in eine -chlu t!gr!.^s?te gilt, der bisher bekannt geu'ordeu ist. 

un'd blieb tot liegen 
friedhl^^f beigesetzt. 

c. Elektrifizieruna? Der Beülzer des Koh 
lenbergwerkes in PeLovuik. .'i^err P r a-
p r 0 t n i k, hat sich eutselile^sseu. seil» Berg­
werk z u elektrifizieren. Der ni?tniendige 
Transsoruiator wirid bereits gebaut. Den 

trom wirl> ^ala l'efern. Nun ist den Be-

(srlebeu im Reiche ruud uuis Matterhorn 
di-e „Mariborer Zeitung" bereits gestern in 
^orui eines ausfi'chrlichen Brieses allerlei 
mitteilen koumte. 

e. ?lus dem Schachleben. D'.'r suuge Schach 
tlub Gaberie hat kiirzlich iul (Gasthof „Ame­
rika" iu Spodnsa ^-^ndinja eiu Zchnelltu"'-
nier nin die .Nnbnieisterfchaft lM(i ansgetra-
gen. ^)ln d<'nl Turner haben vierzehn ??pie-
ler ieilgen^'inmeu. .Nnbnieister u'urde .'(^e''? 
C»? 0 l j a. Tehr gut hielten sich aileh die 
.<.>erren Ialie/.i<" und Krajec. 

e. Neuer Guardian. Nach Celse taui >>err 
Mauritius T e r a » inid hat bereits sein! dem bekannten gleirlnuiungen Roman rwn 
''.'lmt als .Mostervvrsteber beiden .^tapuz-nern ^ Biktor .?)ugo. Iu den v^auptrollen^^-ried-
übernomlnen. Der bisherige (Guardian .''Xrr rieb Mareh nnid (5barles Laugthon. .!.vnend'' 
Ladislaus n z e ur a l bekleidet nuu das, V^'ch<'nes:sfsinn mit Bildern von den glanz-
?luit eines Vikars. ^vollen Oll,n,Pischen Spielen in Berlin. 

e. Tödlicher Absturz. In eilieul Walde bei^ 

Er wurde im Orts- «ein Gewicht beträgt über 10t>.W() Kara. 
Leider ist dieser Ri.seustein u>>:!ß. Wenn er 
blau wäre, würde sein Wcc> unschnstbae 
sein. Iu eiuer Li-nidl^^uer Werkstatt hat man 
jetz. begvunen, deu Stein zu l'<'arbeit.it, und 
erst wenn man dannt fertl^i ist, w-rd utan 
seinen .'s>andols!vert genau bestinnue.l käu-
neu. 

sitzern in Pe<^ovuik uud Zagrad l^olegenheit ^ der alte RockeseNcr so viel? 
siegebeit, bei sieb dah-eiui ebeufalls elektrisch's 
Licht eiuznsi'ihl'en. 

c. Kino Union. Donnerstag uni-d ?i-reitng: 
..Les Miserables", eiu Grosttonfilm nach 

Sv. Iurii ob Daboru stürzte der l'7 Jahre 
all<' '','lvbeiler ('»^eorg ^ 0 st e r ans bisher 
noch ulcht geklärter llrsache vou eiuem Wald 

Der grijs^tc Saphi. 
Bor eilienl Jahr unirde auf der Iuse! 

Cej^lon eiu Sapl)ir gejuudeu, der ^ls der 

bülle (j schenkt belomiut. 
Jedes Jahr zun? (^^eburtsUig bekoulN'? 

Iohu D. R^'ckefeller eine '.'ti^;ahl von 
bälleu. Auch Heuer unirdeu ih'.u wieder >uel,' 
rere Golfbälle gi'clzeutt, obu^ohl er lauiii 
noch Golf spi<'It. Mit den Bällen h.u es 
näuklich folgende Beu'audtnis: vor '.'lelea 
Iahren hat Roekefeller uiit oielen s.iner dl? 
ttiallgen viel, viel jüngeren Mitspielern beim 
l^iolf geuwttet, dasi er l<><l Jahre alt :ve'.'d''n 
umrde. Bis daliin lults; ihm seder der We:t 
Partner zuiu Geluirtstai^ ie eiueu Ball 
leu. 

Xxvei I^ünierinuen <^er ani^ 
likuni.'-iclieii 4-innI-ll>'>-Vleler-^luiicI. 

^ t i) >1 Ii e n 5 nn<i r :^I n. nu^Ii üi-
renl SieL. 



F«it«fl, dM 14. August 192, 

Der heurige MaummfeMN 
lw.<>sX> WaMiis Pflaumen in Jligoslawien > 

-".<>(»«» R l̂iMiil,idii»qeii Nlr die Ausfuhr zlir Verfitquna , 
T,e Allssichicn für den Auslnndabsatz 

>.I<.'II Iii''!!«.'! 

ic^'l, itliniilieriKj lou.ODll 
'^on". 1'»^.^ xvur 

vltte f-üine /u v^'r>^c:i^Iiki(.'n. Nci' 
I Xxv ^vircl füi' 

clie I l»^'s >telli!ii'< von 1^i-^,iu>txvei>i liu' 
^eii V t.'rl?i uücii vcrxvciicjLt. 
^ iil' ilic /Xu>>.!ulii' Ivoiiniieii 
iki kl! Il,li7L xviixl (.Ic)!' 
>!'^iiiliilil?cl'i..'lilil! ^uis 1>j'. 5<>0l> »'u.c-

^^til!<:rcIoi,i «teiiei, 
_'l>0 V1li^ fiii- «^le .^u^lu!i5 /üi-
^ eriül.'uiv^''. 

l^ic I1uui)WIiii«.'l!iii(.>i- i-
^«^Iien di^.' 
'r.^^Iieclis)^Invvll!<ei und Ui-ut'iclilttnd. Ii, 

Is) .kulireii xvlirden 
s)c.'^teneieli I4._Vl). i,uc!> 
>I-nv^l!<ei und Deut.'^clilund 
-'^<^7 sl-l..>eIiL uu>-
v^cniliit. si> die^Lln .luiirc) iiderniinmi 
!>eiit>;>^'l!lui>d 1ni .slilire 

sX'lil>>cIiIuud !>ncli 
und 10.?.' 7.^0 Xvvc^t'^Lick.ii 

III .IiiLii>»Iuxvi(.'ii. .^usjiürdein likernelittiL!! 
iu>..!i j^olen. die iiiid !^n1',und 
nl'<»>>Iu>v'i8(.'Ile >^vvet>ic:lilveli lüid voi' eini-

liut ttucli l'r.inixrc.'icli ein 
."^c^lid^'iknnlin^'ont von XVut^'txon!; Iic-
>v'il!ii;t. I'iunki-cicli ei-.'.^^IiLint duniit xuni 
ci>teinii^tl /^Iineiniier jux^n.'^luvvi^cln.l' 
/VX et '>^ Ill<(.'N. 

j5i^cli«.'n >.x'<.'lduii -uicli Dttii-
xvvc^t^L^iIveii in «^ictl^^n .^^eiitiLN »tUTi .lu-
>(<>.''i^lvvj<.'n uu>.»^esn!i7t. Die iN die.'ien^ .lal'.-
le siir diu ^ln- VLisü^'un^c 
Iiende >^en^'e un I)«i rpslliunlcii wir6 uuf 
-t5nii XVa^'^^^sin.'-, Oe.'itorroiL!? 
lult in den let/.ten N» .laliren 2ZZ9. die 
'i'.'!.Llie^'!in.''!mv'a!iLi 5551, Deut.^ekiland 
75f>l. Itnüen WV5. pol.'N 
Is>l>7. die d^e!>>vei/ I^rankreicii 
I^iiiienigrk 151 und lieli^ien 75 >Vul?s;c>n^ 
.cedoi rte />vet5ie^s<en in .Iuxl<)5in>vi^n 

lu die^eln .liiere !u>t I>eut'^eidÄlid ein 
I^in'nlii-Ksintinlient vnn !<»Xj 

!)«>k'i'l)flitun»en siii- ^ut,'ci.'iluvvieli kexvlilit;!. 
^«^n swfft. iii die^ein .lasire in^xie«ianit 
minde^ten^ Waxz«)n>' nu^füliren ?li 
!<«nnen. s.'i I)Ie!!it ncieli e'n ^eber-

x^oii et>V!i 15l1s1 XV'u^j;oni>. msn 
Iiosit jeds>el>. dlls^ innn 'n !"'rlil^!is'elcli, 
t''n.l,^Iund. !'>I<niidin:lVlen u. underen 
eurvfl^ii.^elien !^tc»2ten ki'»!jere /Vien.'?en 
wird :>k«;et/.esi liönnen. Wenn der 
dent?>Lli'jut,^c)''Icl>vi^eI?en Llearinxverke'i/ 
IiL'^^er funlctionieren >vürde, könnte MclN 
in s)eut?^c^lil:zud iider da^ festxeRetZite 
Kontingent Innau!^ xröUere ^V^enxen ab-
'iet/en. d^l Oeut8LiiIund5 lZedlirk an Dörr-
siflaunien niel,rere tk,n?ic^d VVa.l?ssc)n.'? 
jülirliell detrüsst. 

Schwache Welnausfudr 
I^ucli /^n^3ben dex tlklndelsmini^te-

linm>! xvlirden in der er.^ten tlülkte dieses 
.Iglire.'i ans ^ux^osl-txvien 6'^.8 WaMns 
>Ve!n in, ^Verte von 1.2 /V^illionen Dinar 
und s>.7 >Vuxxon5 k^r!lnnt>vein im Weite 
von DlNAr ins ^uslgnd cluske-
fiilirt. Nie Kpiritusi^ussulir ketrux 12.9 
>Vn.^^on!>. INI Werte von -100.000 Oinur. 
Vor vier .lalireii, also in der ersten Mil­
te des ^ulires 1W, keiru;? die Weinaus-
kuln- .Iul^osZ!^>vien8 noeli 795.7 Wa^xon«?. 
tldlrleicli die damalige ^uswlirmenxe snr 
linsere Weinver>vertun»? seiion keine be-
sondere KeUeutunx^ i?eliabt i.at. ist äie 
.^nsfnlir seither >veiter um 91.5° o xesun-
Ken. Im .lalire 19.^1 Natte die Weinaus-
fulir mit einem Naidjallrsdurcliscllnitt von 
'^51.2 Wax^ons das NöelistausmalZ er-
reiellt. Leittier — die ^usiulirprämie ist 
im ^pril 19Z2 ausgelassen xvorÄen — be­
findet siell die Weinausfulir .1uxosIa>vien8 
in stetem k?üekxan?. 

Nie in ^nssielit gestellte ?(ontinxent-
ervvirkun^' Iiat kjsl,er noc!, xu keinem k:r-
folL^e xefiilirt. Nas f(ontin>?ent der 1'selie-
l.:liosIo^vakei von 200 Wax^kons Iiat durck 
die /^usliekun»: der ^ülnienmknalnnen «e-
i?en 1t!,Iien ani 25. .luli d. .1. :>eine Ouitl!^-
keit verloren. Wie l^islier bekannt «e-

^Vörden ist. koimte es nietit vollst^illdie 
ÄUSL^enüt^t werden, obsleiek liierxu etile 
^usknlirprämie erteilt >vurde. Das kislizr 
von sleutscliland erwirkte Kontinz>;ent 
von's>ii Waesons ist nocli kedeutunxs-
^oser. 1:ln klwstiL^es ^usfulu^^eseliäit init 
Deuts^liland vvirlt nur ?u er/.ielen >.cin. 
wenn in der Llearinx^verreelmun»!^ der 
>^usxleie!l gefunden worden ist. 

Börsenberichte 
j.u l) l j a n a. 12. d. D e V i s e n: 

öerlin 1754.91—1768.78. )^üricl, 142-1.22 
1431.29. I.ondon 218.91—220.95,. k^ewvo:k 
4ZZZ.22-4369.5.?. Paris 287.73—2^^9.17 
k'rax 180.47—181.58; österr. Zetii'.litt»? 
(privatclearinx) 8.55. enxl. I^fund 238. 
äeutsclie Llearinxscke^^ks 13.63. 

^ Ä t? r e b, 12. d. 3 t a a t s w e l t e. 
2-'^?d Kriexsscliaden 364-365.50, 4"/'° 
^erar 47—0. 5°/o kons kür öffent1i«^!ie 
Arbeiten 95—0. 6"/« Lekluk 68—0. 6?S 
dalmatinisclie ^xarar 65.50—0, 7^ Inve-
stitionsanleilie 83—0. 7"/° LtakilisaitOns-
anleitie 82.75—^4, 7?d 11;^pot1lekaranIei-
lie 86-86.50. 7° ° lSIair 73—73.50. 8"-» 
Blair 82.75—84: ^krarbank 231. -0. 

X /^ar!bo50r Neu- unä Strodmsskt 
vom 12. d. ^uxeMlirt wurden nur 4 Wa­
ppen !^iiülieu. das 32 I?is 57 Dinar pro 
Meterzentner x^eliandelt wurde. — We-
.?en des sanistäx^ixen f'eiertaijles wird d^r 
näeliste Heu- und Ltroliniarkt l)erelts 
am f' reitaden 14. d. abxelialten. 

X T^sekeetioslowskkeke XontlnLont-
verlSneerun« tiir juieoslsvkcke Wellie. 
I^ür äie /!^eit der Sanktionsdauer räumte 
clie tsclieclioslowakisLlie 1?ej5ierun^ .lu-
xoslawien ein präkeren^kontinxent von 
200 WsLLOn Wein ein. dessen t^illi^keit 
mn 1. d. abgelaufen ist. ^et?t wurde die 
(Ljltigkeit des Kontingents, das bislier 
nur z:ur tlälfte ausgenützt werden l:onn-
te» bis Lnde Oktober verlängert, da die 
eigentlicke Weinauskubr erst im /August 
einsetzet. 

X Insoivva/vn. Der Verein der Indu-
«triellen und l^Zroljkaukleute in I^jukliana 
veröffentlicllt iiaelistelienäe Statistik mr 
die /?eit von 15. bis 31. .luli d. l.: l. Iir-
öitnvto Xnnkurse: i>n Draubanat 2. I^ave-
banat l. Drinabanat I, Oonaubanat 4. - -
Z. ?wsnix8»ll8lxlvleke sukerksik Kon-

Ilurses: im Draubanat l. — .?. össnUet^ 
Konkurse: im Draubanat >. Lavebanut 
I. ?(llstenlandbanat I. Donaul?anat 1, ^Vui-
ravabanst 2. — 4. vestiitlxte ?wgnk'^-
»u««Ielcke: ini Draubanat 7. ^aveban^t 
3. Küstenlandbanat 2. Donaubanat 2. 

X I^okor6-^Mvrnte In /Amerika. k>Ia^Il 
iibereinstimmenden iV^eldun^ien al>s ^Xn.e 
rika ist in den Vereinigten Staaten in-
kolge der iurelitbaren Dürre lieuer .i!t 
einer so selilecliten /V^ikernte /u i'e^iinen. 
wie eine solclie in den letzten 55 .I.ilii^n 
noeli nielit /n ver/.eielnlen war. Der 
fall gegesuiber dem Vorjalir bewegt si'^Ii 
7-wiselien eineni Drittel und der 'lälf^e 
und errei>^lit bei einigen (letreidearten 
einen noeli liölieren l^ro?entsat^. /Xe i-
lterst sclileclit sielit aucli der I^.rtra,:! von 
l^einsamen. Obst. (leinüse lnid Kartos-
fein aus. >^ns l'^nttermangel werden 
Vielibestiinde stark gelielitet weidei? 
nn'issen. 

X Kapitslssenkun«. Die a r i b o-
re r 8 e i d e n i n d u s t r i e 
lmt den kescblulZ gekalZt. den Lit^: de^' 
k^irma von I.jubljana nacli iV^aribor /u 
verlegen und das Aktienkapital von 5 
IVlillionen um einen bestimmten f'ro/^ent-
sat? ?u senken. Die j^elir^abl des /Ak­
tienpaket.'; befand sieb dis!:er ii« den 
t^änden des Lulatti-Kon?erns, nun liat 
die I^eitung der I^nternebmung die tselie 
elioslowakisclie Leidenfabriksfirma Karl 
's li 0 m a. die aucb in s^^aribor el>ie 
1'ocbtergriindung besitzt, übernonimen. 

X l1»8 neue'̂ rrsoieement mit Italien 
dürfte naeb keograder -V^eldungen bis 
^nde d. getroffen werden. Italieii 
wtinsebt bis ?um ^bselilul, eine'-i nelien 
Handelsvertrages ein provisoriuin auf 
der (Grundlage des Warenverkebrs Im 
letzten Vierteljalir 1934. Der italieni.-.cii'-
.^usrubrüberscbulZ soll bis xun» ^alires-
ende clen nkgoslawiscben ("learingsaldo. 
der fast eine Viertelmilliarde Dinar be-
trägt. >^um grollen 1'eil abbauen. Der 
I^est soll nacb italienisclier ^uffas.>u'.lg 
dureli Industrielieferungen nacli .lu?os1a-
Wien ausgeglicben weröen. Die Keogra-
der I^egierung bat die italienisLben Vor 
scbläge blsber noeb niebt beantwortet. 

„Meine Frau ist im Leihhaus!" 
Wo werden die Frauen ain schlechtLstcn 

behand<?lt? In der Net^errepublik ^''.bovin, 
uw inon sie regelr^M versehen lnun Tie 
Männer bringen ihre Fran-cn l".n^ in«? 
^2eih1icitt'5, lassen sich ein Dlirlelicn darain' 
sieben und linsen das Pfand erst ein. sl'sial> 
sie dnzil in der Lage sinli. 

Verfallene Frauen werd-en meisibietend 
verkanft - s? wie. kvi uns die Pfänder! 

VILM! Î USKLIicî c 

vis ^scßtzs 
"In vier?.eliii l'iiLLli ^verdc^ii ?ie UN lic^rd 

l werden. dk»sj ^lo 
inNcr Ijcvvu^^luini? in niisei-c 5iid1tc>ien Kolo­
nien I^riuxieri wird, l^eii» ersten Vler^iueli^ 

Iliikluiid /.uriiek/ukeln Lii. wird 
nulii Ilinon eine I<n^'el vor den Kons knülle».« 

I^^it die«;«» ^Vcirtel, k'Nk de'' l.cn d /ur '! ur 
niid «»stiiete 5ie liekli»:. 

^s>ll konnnen!» I^eiüliI er. 
t'.inen .>ni:enM1e1< .^tnnd der .''.ui»;e 

.Vlunn vor iinn. 
Vicin Üel'^ci' ^'reund!« dei- I.^rd 

dir VVe','«. du", >:i>i.'I> >i'd i<c-
k'>inin>.i> i^l, um liiil' ^l'.itt l^elien i:u 

strelieii, ^n. kievv.'iciie iiie kut. liüte dicli 
uker l^e.'inlidl.'rs vor iliren VerkUIiruliLsiitin-
sten, und scloviirc nlir >iei deiner e'vieen 
^eell^dieit, dul! dn idle.', du"iu^ !>eti'.en v.ir.';t, 
dnniit Zle ilirer wl)Iilverdlenlen ^trldc nicin 
eiitt^elie. !:^le dnrf dn?; liemncli Iiicr nieiU 
ver!l>?;?!l:n. durf ui^ nienuuiden scineiken und 
luir niit ^ir kiiireclien, wenn d»i .«^ic ilderii!,nl>t 
eine.'; ljticke?; wiirdi^en will.^^t.« 

,>(üit,« saxte der jttn!?e ^itnii. >lcli 
^clivviire!» 

Ini nü(.Ii!-.ten ^^u^enldielv i^vludv ullein 
iiixl Iu,rle !nn' clü«. kerne I'ii iili.'ien de^^ 
rez und den testen Lcinitl der XVuctien. 

VI« /»u»rtU»»r 
Dl?wold I^tiLliellc vo,i allen Seiten und 

liexonders /ur !>ee Inn fest einkescldnkzse'i 
W'«r. kornüe Riell die lZeluxierunk dne!^ iwcli 
lsnx^e liinAusZiöxern und dem Ki'miz; und l<-tr-
dinul vielen .^erxer bereiten. 

.^ber lrot7. aller ^nstrei'kUNLen dc8 Iv.iles 
der St^dt, wkir docli eine IVIeuterei .'ln.'itielircv-
elien. Der l^iirLermeister liel! die Selmlditren 
Ii:>n!.:en und tierulitixte dadureli flir elne ?e!t 
die :>ufl:erel:ten Ciemüter. .lg. mKn ver-

8cl>W't,r sicli svizitr. lieber Hunxer.'; sterlien 
XU wollen, uls sieli 7.u iitiertxelzeii. denn dcr 
NunLertvd seiden linken doi^li w>:ni'^'er 
5cliilnns1icli. ids der 1'c>d anl (miken. 

Ilie l.ente setzten vffenkur ilire s»iixe iinti 
nunk ilnf IZuckineliani. llir Widerstund nnilile 
endxiiltik ket^rcielien .«iein, wenn sie die ne-
5tinnntc I^acliriclU ertnelten, dlllZ sie uns sei­
ne liilse niclit melir /.iililen 1<«>nnten. 



dk'n 14 Anwirft 

«iSF^ LF»S»^t«fS/t 

Äugoflawifche Gokol-Tumermnen 
an vierter Stelle 

?!ÜZ 
Oesterreich Finalisten des Fußballturniers 

Uns ^er Dletrlch-Eckf^ardr-^r.'iIlch.bühn^ Pointon (alle USA), Daumerlanq 
NM Bnllner ^liclch.^spvrtftld ml.rd.n .^cst-.'rn (D-'utschland), JeM-Jor!>an (Deittschland) 
mich die Frkmttwcttkämpsc der olympisSicn und OjaN'ci l^npan). 
Turni^ctibcwcrbe cn^sfm't. Co sind .w,: ^ Beinl Achlcr-Rcnnen sieatc iin t^i-iten 
2?^ die ^ sc^uf U3A in i;:0.8 vor EmMnd. Frankreich 
lnud^ ^ ,ind der Tschechoilowak(.'i, während 

und .Ottilien. zweiten Vorlauf Ungarn in :)or 
cn alobald daS j ^^lali<'u, .^tnuadn, Australien uud Brasilien 

^ ^ erobrrton auk allen sicareich blie-b. 
von Pnnlicu^ i Im W°ss-rballtmni«r b-sicq^ ?irantreich 

r ° "N- Ocsterrcich mit ll:? und Bolxiiku i5ng!M>^ 
nuimiisi>en ^okol-^urncrinnen dc'n insp^i-^ mit 

Als Finalisten des KuWallturn'^crs liab^'u 
'sich nun Oesterreich und Italieu qualisij'er:. 
Perus Fus^ballcr wurden von der Regi^'riing 

in Lima aus Berlin at''l>i'rufen. I-n Lima 
stab es wÄ^cu der Annullieruuss des Spieles 
'j-ern—Oesterrc^l) turlnilcute Tem^^nstratil?-
nen, bel denen auch die Fensterscheil>en der 
d nlsch.'n 0!csaud!s6)aft ^^'rtrinnuiert '.vnr-
den. 

Das Mc-nnschaftssäbelsechten begann mit 
der Vl.'rrunde. Tie MannsclMften waren 
in sieben (^kuppen geteilt, vcn, denen die 
erstv'u sech'L je drei und die siel'ontc l^'Nippe 
vier Mannicha'ten umsasjt. Iu jeder t^^ruppe 
scheidet eil'/.' Manuschaft au'>. '.'lusqe'chieden 
sind bisszer Brasilieu, Nllluänien. Täneinar', 
lVui chenland, Chile, sianaba Ul.Ä v^ulzcsla-
lv'K'N. 

Dle besten Tumer aus j4 Nationen im 

nlerendi'u vi<'rten T'la!.^ unter den acktt teil-
nehnienden Nationen. 

Das C-ndresultat lautete: 
1. Deulschland Punkte. 
2. Tschechi.isrmoakel 5M.M Punkte. 

Unc^aru My Punkte. 
4 Iustoslawieik 483 Punkte. 
Als ^lächstplazierte Natioueu folc^eu Po-

l<'n, Italien ilnd England. 
Bei w'u vlylupischen Schmimmlvettbenzer-

bcn wurden die Vorenischeidnutieu ini Uil)-
Meter-Nilckenschwlnnlleu ausqetral^en. Dra--

Wllfau er^'.ielte den dritten Pla!.'. und 
qualin^lerto sich fsir die .^inischenrunde 
faus Zeit lanteii' 1:11.7. ,'^u der cy.'t.'n 
t ^ U - n n l x '  s t e l l l e  d e r  A i n e r i l l i n e r  K  i e f e r '  i u  

ekneir vltiniplschen 'liekord auf. 
In den Vorläufen über vicrml^l is's) 

tcr der Freuen stellten di.' .volläud'ri:n:en 
in 1l.?s>^i einen nenen Weltrekord mis. Iui 
.zlveileu Vorlauf siebte N3A in 4:10. 

(^'iue sai.ilinisch^c ??iederl<^sse e^' nini 
auch i'lbei- Meter Fresstil. Iu der C:it-
s c h ' i d u n i i  s i e g t e  d e r  A m e r i k a n e r  M e d i e a  
iu der neueu olin^nschen P<.'st',eit oon 1:!l.5,. 
Zweiler wurde der Iapauer Uta iu 
und Tritter M a k i n >i (Iapau) in 4:!c^.1. 

Iin Froncn-Niickonschwlmmen siber 1^0 
Meter sieqteu iu di'n Vorläu'<'i, die ^c^i^'st.'in-
^ e r i u n e n  - e n i f  s 1 : , 7 . s 1 )  u n d  M  a a s t e  n -
brock (1:19.1). 

i5ntscheidunst im' ^uf ^er Oietric!i-I^ck.lrt.k''rei!iclul)ü!uie trlviei, clic 'I'uiln.'.- uu", 14 
al.krmar" ̂ ^ ^ im VVottkampk. !>ler ein Vvrlrcter <Icr l'ic.nLn b-. einer I'iU^I.Uidun:: 
tciuml. an Uv_.u. .llv Oltimpianegernt i um I^lercl. (LcliirnLr-.^V^.) 

lsinq die kauin l.'ifäliriq!' Maraie e st r i n q i 
lieroor. (?s folcsten dann Nawls 

Ein 

Kss5s-^MSKes««F» 

Freito<^ A»»Wch. 
Lj»btja«a, 1^ lDrrt^^sier-

konzert. 1«.4<> Fraui>!l,jstunt>e. Ist Nachr. 
N<Uio-NQlvorliÄg. Zchatlpl^ <> !<» 
Außenpolitische (Ereignisse. Bunter 
Abend. —> Wien, 7.?5 Frül>kon.^ri> III.'.', 
Zturrde !>er Frau. 1..' Mitt<lg'i'ton.^erl. I'i.!.'» 

Berl6)t aus 'I^rlin. I-').:.^<> Iu>geliÖit.i:,'>'. 
15>.4s> Frauen st u lüde. I^'..«»!'» 5cl>alchl. I 
l^sangsvorträflo. Reisevortra^^. i7.^tt» 

U^on^^rtstunde. Vortun^e. Ii».in .'Ins 
Verlin. Ä> „(^>roMU^", LuApii'l. :»>?! 
litür7onzert. — Äeic^sender, 14 Bunle 
Musik. Dazwischen Hörtx'richk' voin Äa-
dion. l«> Olyinpia-Cchv. '.»l> ^il-'itqenössisel)e 
Musik. — Berlin, 14 Zchatl-pl. 1.') Uzlterh.U-
'unqston^rt. 17 TanMusik. 1!» Vlas'.nunk. 
2(>.2s) Ätilllnien der Volker. — Pnris, 1^ 

Orcli?sterkon.;ert. 20.4f, Oper. — M^^Nand. 
1s» Uuterlialtunflskon^ert. !<> >ta:n.nl'r 
lonzert. — Rom, IIV^.', !»don;ert. 
Operette. — Drcitw^ch, 1i>.1s> Tan^niu'it. i.'<» 
V>l)rsplel. — London, l<> '^ynipsionieton'/.'n. 

^^ronlenadekonzert. Bcrciniinfter, '_'l> 
Harnion lknkon.'^ort. ?1.1t> Orchesterionzevl. 
— Dentsche ^-endunq. 1'>.5i<> 
Lllst'viel. 21 Musikalische Nnterlialtuu<i. 
Badclpest, 10 ^«»tou^^ert. Ä).U) Z-ngspiel^ 

und 

Iusioslawien. Redl schli!>i Nadovanovie 
7 : s> : 7. l» : 1. dagegen l>.''iegten .^liiku-
Ij''v!e'-Pun^cl' das österreichische Paar Va-
N'arowsly Metara l! : ^1, l! : 7 : 5,. 

: Jugoslawische F»?rzhzNxr liegen Chlno. 
A>n 15. uud Ui. d. findet in Wien ein in-
terl^ssantes Fnsilialliurnier stnlt. lie'^ dein u. 
a. auch die Beoarader „Ingo'laoisa" soivie 
die Nationaluianl'schast von (5l,ina niitwir-
keit werden. 

: Owens gt'schlligeu. In .^iölii giiig N. 
O ni < n s liei einen? le'chtathletischen Mee-
ti??g an den Ttart. Ter dreisaäie Olyntpia-
siegey n>urde über 10t> Meter von seinem 
Landsinann M'tcalse in 10..°^ leschlagen. 
On'ens beni^itigte U).4. 

: Iapnnischc Fuhball-Nusmahl so^l ,'n Beo 
ared gastieren. Der INS sülirt liiit der ja­
panischen Ollnnpia-Fus'.l'assiilannschaft we-
lM eines 0jastspicles iu, Laufe d. M. in 
Beograd Verliandsnngen. Iin Falle das 
(Gastspiel de'r Japaner ^^nstande konnnt, so 
wirld dies in der Nacht bei elektrischer Be-

! leuchtung veranstaltet. Ausserdem soll auch 
««B '!>?;-?»!««« ! die ?kus!baNcrf »°n P c r » .mch Boogrod 

^ l)iL cleut^elie 4-muI-1W-.V;ott^r-d'rauLN- j nngeladett werdeu. 
StalwI. imcl. ilirem VVeltrekorcll^nik : Der spanische Auswahltormann Zamora 
.1.11 V artULe ul.^ ."iiellerer :^.e»;er i,n Iii.l-^ ermordet. Unter den vielen Vlulopsern der 

ieicjuii^u^>.I.utt .^alt. tiutte em jViil!.l.'c- spanischen Revolution befindet sich auch der 
->Llilelv', kiie init ciein l)Lxa:lIeii aw der ganzen Mlt l'ekaunte spanische Tor-
Ntultte: ^oim let/.ten StcilixvciLli^e! /.'.vi-1 mani, a m o ra, der lange Jahre liind-lrch 
?iLl,en r^s>Iliii.i;Lr un^l N/irfseiät fiel äer ^ der Nationallielld Spaniens war. Za:n?rn 
^tul) xii I^c)(.loii. I'>!e8e!> ^ufalliidilü wurde von Milizsol-daten uiiter den: Ver-
cteu IVIc>n>eiit fe^^<.4ililteii, 6er die >.veit ^ lyncht, dasi er uiit den Insurgenten in Be?-

: Tcnnislc-nderkampf ?!llgoslcwien . Le-, 
sierrcich 1 : 1. Iu Pörtschach begaun der! . , 
Tenniclünderkampf .zwischen Oesl':!rr^.'ich und j -> >e» . 

vor clein I'elä Iie»:eu^e deutsclie I^rauen-
!;tafse! nn^ 6el, .«^ielierLN Liej? draclile.' 
deicle l.üukeriinien Imlien nnell niclit dt.'-
uierkt. der 8tlil, bereit.^ x^efullen i^'t. 
(VVeltdild-^.) 

biudung stehe, erschossen. Gleichzeitig mit 
ihm wurden der Verteidiger des SK. Ma­
drid und der Sekretär «des „Äpaguo^l" C a-
nelas getiVtet. 

WMW 

X . 

«M««d 

Kruft unci diexvunättleit eriordern die 
l.1eI)unx^LN der l'urner, deren K^unpfe 
.'V^ontaL IN der OietriLli-Leknrt-I'reillclit-
düline begannen. 14ier sielit m-in den 
>^nwrikulier >V l, e e I e r l?ei eiiieni 
«elitinen Nandiitlnid uin TZ^lrren. (?eliel1-
KÜderdienst-^.) 

«Sebenket der 
Antituberkulosen - Liga! 

Anekdoten u. Schnurren 
vor bngkgkte Vivkter. 

Leliun ill)er eine VVoelie lu^ der i^ieli-
ter I^erdiiuuid l^i^liinund kruiik xu 5!^'tr. 
l.)kvvs)lil tü>rl>el! der /Xr/t kun, und ^ iell 
erdenk!ielie Vuille c>! >v'.!rde 
l'.iit dein I^utieiileii »jelit I)e>i>>er. I>.i 
t)!0t/iicli xviil-de eiiie."; uueli dei' 
/Xr/.t I<runl<. er 14 .^iixiter ^-/ie^er 
uns den I^eineu vvnr, t)e>'ne!ite er v'^ii.'der 
."seinen k'utieiiten l^niiuund. 

/.u .'.e:!^e:n ^'nl^et/.en die>.er 
iini.ier /n I^ett. rief der .Xi/r 
<^n'^^et/t. noell inilner ??e>;ui'd? 
X^.vei VVoeiieli Iuii>>? ii!^d?e icli ^ie nieli'. Iie-

»4'i-r>i/i^en, erxviderte dee Xi'un!<e 
Sie «^elieii. ie!, Inn U0t/.deni iii,e!i 

i^'.elU i^'e.'-iund!« 

I^uet? «^es ZlLrrli I'lJrrer?. 

de,n ^'ieder8'i^'li5!!'.eli2n xvu'u 
^l^eiidi.'^^ Iiei.cre der!..'!i..l: 
l'.in aller iZuuer !i^tUe ^ieli eiiie!-! 
da.'-! IZeiii ^'edrc)>.!ien. !.?ui^^e v.'.n' i.r 
an^ l^ett ^e^ele.^^elt und I:c)!ni'^e u^'.ni 
dnin^ell lmeli V.'veiien Iiint^nieli 
dL>.ve^?en. Vetter Zie- i^'Iite der Herr !'..'.7-
''er den I<r^'.,i^<en. ilim e^ii dü'.elien de 
/^eit /Ui 7ii ei!'>en. In'ue'ite er de?'^ I^ '>-
erii el!'.e>! ein i;'.'.eli i.iik. t'> v..>r 
ein »»'lllieun . d^''-. d.'ü 
ivranx'en eiii 1)^I^e!ie!' eii.v'itei'n 

Drei »^'Iieii >r>i'>.er (!^r 
rer >vleder elinn^^l /u Ivr.iii'v. n. 

fi-u..'i er srenn^Ii^!:. ü/d^t I!>r 
du'' !>.ieli 'le'.e^en? 

d.n? xv-e^^'eud er'.vid.:!: 
dar.uir der IZ^nier: >!5.'Ii"'!i x..'.^'., 
!Ierr l'u>!er. n!)er '>v^"'!i i^'!i i' 
liU'^r. c!!^> dat uN^ki^; ll" e>i 
dnnn liuur iek nni^^eiinuil i.l-
elien nuil'it'!« 

« 

Larusd s^nzt etuezr. vrir. 

XVüIii-end eiiie.^^ t'iu.^t.'^inel!. uii d. i .'le-
trt)pc)1itnuoper ui ?^e»'>'r>r!( v/uide ii^ 
.>>0 eine.^ 4 eii>5:el?.den. .^'ez^ei' ei.! uii-
:^exvi)!inlieli Iiolie^^ ti^iiniar lii' i!au'''e ei-
iie.^^ I^e^vvcirker .'^^^.ülienür.^ /u ''iii!<e>i. !'> 
werde niein^'.nd der !4e:l' de> 
"^elb^t anxve.>ei,d .^ieiii, xviirde vei^'^iien. 
t^uru.^O 1^ru^'.e!ie iiur !iir «.^iei^en el'.^ii> 
^'.elirulieiiliufleii eiui^^e /Xrieii /.i 
^'ili^eii. 

l>er Küli.'itler liuin. Iii der I'ut xv<u^ ,iie-
inand ^n>vet;end der '!ira>^>;el7er in 

^eluitt ?>eine.'^ t luiide.^. einer >. .t-
vi^ileil i.^e^.z5e. I'>er >X.lU.rijx^>iier tnn 
''uso. (jlilie ^^in^^täiide /u beginnen N!t.l 
.>ein!'i')^^ruinni dii.'eli/u>^in^en, olnie 
dureil ii'^^'e'id e«>vu>! >t('>ren 1u5.'''eit. 
rn'.c, 8uui7. 

>^l?er linum vvureii die er.'-iten '1^<'ue !<e!-
iier ko^tl^aren Xelile eiit.'^tii.'.'en. .>^c, !,.'-
L^ni! der l-^und v.'üd und niit /Xli^d.l'.ier 
^u lieilen. liel! ^ieli nielit >t<>ren 
und iiilirte .'-ieiit I^rc^^rniiiiu /lieiide. 

Iier /Viiieri1<liiier duii!ne iliin uiid nlx-i-
reiok-le ilini einen ^eliee!< ut)er .^iein Uo-



den 1'^. AuqiK l9Z«. 

nnräl. -^ll. inu».t.'i> >x'i>!i.eil . verudsctue-
er ^i^li «.luiiii von 

»: tiuiici ti«^vvl^)Ilu!l^'lt IlUt, tlt.'!-
I,.!!. >.c'l)u!^ iiieilic t'l'uu iMlün»;! ^inj^en. 

>!ici t,'lLut?ie ictl. tler tluiic^ iiruteiitjei'e 
u'ei-

lies s'iuu. >.lL!i inui kci Ilirc'in 
t^ie kl<-'iclie Wiskuii^ 

ti.'l. xveili i^li. ^j<.> »icln liei 
k'luu Ije>:l. I>io i>t in 

t ts'cikninj^c. I^!i Ilineli, rnein 
vv ilt^ ^u's l.Iie >^usLukc. die er 

liier /.u criüllot Iiutl«.'. eken 
>:cxve><.'ii >^111. ^i^iiLr i'^t nieriiuls kür einen 
tilllicl eil? teiir,.'«! l<nn^e''t ver.^^ii^tuitet 

Die Unterschrift. 
(5iiit.' di.' r<>^t.'l»iäs',l<^ ?lr»iclnintei-

'>!itu>!ici uiN<r^il>ich>l<'t die Quiiuui^ 

n.'lc- IN. e'neui >!'»<>!;, da sie weder lesen nvch 

s,!ii<'!li<'tt klnui. '^eiiil letjteiiillcil ab^'r »nach: 

si^' sltN'. T'^r Peum 

il' lilis'.eri davilber seiüe PcrwililderilNji: 

iiiacin'n Zi den» ili<t>t »uie iiniiier 

,'>I>r 7>rauch<'ii>" — nu.l.it sie. 

„!cl> hlili' lilich wieder v<'rl)elratet, iin'd nun 

^leis',' ich de-li nuderv!" 

?üe ^!üe^ 
h. Werolltey .^lalbskarre. Kile'j^rnmm 

.stalbskarree ivird auf ^in 
^^cleqt, leicht eingesalzen, inn<'ll fln-

i1<'rsioch '.uit fl)l^eu>der Fülle liestrichen. 
Teüigra>n!>i rl>he'5 ^talbfleisch, 2l) Teka-
l.UlUinli sic^'ili^te Pilzliiige, Tetl^igrcimni 
3.'l'1).sp'.'tt tt'evdeil feinst faschi.'vl, init etiras 

'^>seif<'r und sichnrkter, <iri'lncr Peter­
silie iicrinischt und alv Fiille veuveudet^ Das 
.^inrree ivird inuestsornng zusaminenHer'^ilt, 
q<l'nnden, !^ut i^espickt in <':ne likasserolle j^e-
iieden, in der sich bereits 7 Delli^ran.m ,zer-
ltiüene Ziull<'r lx'sindel. T-a^^ i^tarre wird nlu: 
auf allen seilen laicht niiiiebratcn, dann 
^^!it1^'l>ecll niner l^iiisisanier nn^. nilr lösfel--
nieiser ^^lu^al'e luni '^i!>>isser »nli^'sünr li'i 
^iiiiiden (lediuiilv!. 

Ii. jtiärntncr Tajlt^n. Man sprudelt 1 Ci 
niu Deziliter lalteni '^I^^^^sser und eliva^^ 

a^', niiichi e>-' in eineln Weitling n:.t ^iu-
',>l weiclj'.'in, /-arteiu 

^eil^, (Ni.x'iiet deiisell'en auf dein lieinelilten 
'.'l'iidellnene iii^'ch recht siul wir 5truÄ^'!ll.lg 
lil'. r^'>lll ihn dann ^;n einer Äurst auZ, schn<''-
!-.". divse in ^iln'il'en, ireil't sed-e ^che'kie inil 
d^in ^>iollsiol',e UtNl) eine,^ d^cite liin ,^!k e'ne'l! 
IiiiuUichen ,'>ieelch<'ii aii'.', lefit diese-Ä auf di^' 
l>!?>e.v>ind, inl't einen iiel>änf>en?i;lii5sel 
/Viille davinrf, schl>i>it den darül<c 
d/ili'tl il)n ltin "'ünide ^;!lsaniinen, so diN' 
l'^anze die ^ ^rni einec' itarl i^efülileu Zchl'.ck-

trapfcrlS befommt. Um daS ?lusfki«fto,^ Her 
Fiille zn verhindern, ^ieht man den Teig­
rand der .'^rapscrln uiit zwei ?iilgern eNvc!? 
aus und qibt ihn noclnnals zusainmendrückend 
leicht zurück. Sind alle Tas6xrln so bereitet, 
werdeu sie in siesalzen^ni Wass'^7 gekcicht uav 
wie Zwt'tfchkenknt'del nnt Bröseln un-d But­
t e r  a b c ^ s c h m a l z e n  u n d  a n f l e z u c k e r t .  —  F ü l -
l e : Frische Marillen ^>der 'Zwetschken n>erd.'u 
f<'in li<'schuillen nnd niit etwas in '^'itter 
lieröneten ^ennii.Iliröseln (len'.'scht. 

I). Paradeis in kalter Marinade. !s) schö­
ne, feste, rote Parcideis ivcrden in koa?enocs 
Wasser qetaucht niid voM>tig die .'<>aut ab-
gezoc^en, niit <'inelu .'(')olzstäl^6)ett dehul^am 
nlehrcreinal dnrchstoäien (das» die Marinade 
lx'sser eindrinlil), siir N Stunden in sol.iett')e 
lAarinade l^elejit und talt gestellt. 2 Doltsr 
werden mit l l^s^loff«.'! 5enf adgerül)rt. trop-
fenweise nii! '/» Liter Oel, etwa? Talz, I 
^taffeelöffel .'iurker, I Kafseelöffel fein-ge-
schnitteneni ^chinltlauch, dem roh passierten 
Mark von'z>lnadeis, etwas Pfeffer uud l 
(fsilöffel sein^iehaekleu, Schinken qnt verrilhrt. 
Nun stellt nurn die Paradeis in eine tiefere 
Schüssel, tiies'.t die Marinade darüber und 
lüstt sie .;n^,<'dcljt, .'! Stund.^n stehen. Zum 
Auftrageil werden sie nebeneinander in '.'ine 
l^rcisiere (^la'?schüssel gestellt, die Marinade 
nneder dariiber qe^ossen, jede Paradeis oben 
unt V- Scheibcheu eines hartc^ekochten E'.^Zs 
bedeckt nud der Rand der Schüssel erst ruit 
.«Kartoffelsalat, dann n,it c,a'iz feinuudclig 
qefchnitteneni, grünenl, aukienmchtenl S^lat 
nmqeben. ?>.'r jlartoffelsalat wird mit Zitron 
nensaft, Oel. etnms Zucker u!ld Salz zube­
reitet. Die Marinade wird gut versprl^X'lt 
nnd luit den warm in Scheiben geschnitielien 
!»lartoffelll vermenc^t. 

h. .hirnom«lette. V- Nindshirn wird k^c. 
häutet, in Salzwasser stekocht, passiert, mit 
ein wenig Butter und 1 Eßli^ffel feingehack-
ler Petersilie in etwas Butter kurz überdün­
stet l>nd zur Seite Mellt. IV- Kilogramm 
sseplll^ter Spinat wird in Aalzwasser un^u-
gedeckt ^^<'kocht, abgeseiht, abtropfen gelas^'N, 
ein Drittel davon Passiert, der Rest gehack:. 
Drei abgerindete, in Milch erweichte Sera-
ineln werden ausgedrückt, passiert, mit "Dot 
lern, denl passierten (nicht dem gehackten) 
Spinat einer Prise Salz, Muskat, 1 C'k^i>f'<'l 
Briiseln, (5ßli?ffel passierteui Hiril Alatt 
verrührt nud schliesslich d<'r fest geschlagene 
Schnee von :i (5iklar leicht eingemengt. In 
<iner kleineren Bratpfanne werden Deka-
jtranlnl Butter erhij^t, die Oulelettenmasie 
l)in<'iugegofsen und ohne Umdrehen oeilanfig 

Minuten iui Rohr gebacken. Die fertig 
gebackeue Omelette wird auf eine längliÄje 
Schüssel abstescholn'n^ die Mitie der Onsple^te 
niil denl inzwischen erhitzten, restlichen 

Min blonti« MÄcden 
k?omsn v«»n psui I-Ism 

: Dl^^l KoniLsbrüclc lkei:. Ot ö.uien) 

Bvansend tliuqt die Orgel auf, nn^ HUl 
fallen die Stimme» des Schulchores ein. 

'.»liu ')?achnlit>tag ist dnnn das gcin.'/: Dorf 
er'üllt oottl Fcstlrn^^'l. Anf denl Zportplalz 
lsinlcr dcnl -Ort zeigen der Sportlierein und 
die Schnltlassen ilir lurnerisches ^ti'nnen. 
Und daimch findet der grosse, ersehnte Trnte. 
l'inzng st<^n. ist eine laibste Wagen^ceil^, 
die da lo^^siihrt, bluttleuges6)mückt. Natncl'.ch 
eine lx'sondere Freude für die .^tind^r. Die 
sit'.on eben, in <ilterlei Putzigen Verkleidun­
gen, .l.nnn'ist als lleine Landleute und .^-us-
srauen, Pappsicheln nnd -sensen iu den 
.'^'^änden. Ätt der Spihe des ^u^es schivankt 
eine gtos;e Strchpup^', aus deren Kops 
3lrohl)alme spriesteu. Auf einem der Wagen 
I'efintx't iick) eine Mu,fik?ap<'lle, die nnt 
?schingl>nn: nnd Tvara die MarsckMusik 
ipielt. 

?o gvhl es dllrch die Wiesen und Felder 
mit stl'ng nud ^Aang, nnt Lachen und 
Fröl)lichkeit, bis der Zug dann endlich wie­
der in'5 Dorf zuri'lckfehr und auf dem D»rs-
plat^ zntn Stehm kynimt. Da wartet schon 
die g'in.^e l^meiisdevertrotung mit dem 
Ort'^schnlzen an der Spitze. Ein ^walti^er 
Dm'ck) der .^^apesle. Vom ersten ZVacsr^n 
svringt ein kleines Madel, einen mächtigen 
(Erntekranz in der .^and, der gri^r ist c:Is 
da«:! .^t'ind selt>st, und den es dem 
Stlurlzen nnt einenl Knicks überreicht. Er 
soll d>iS l^'^eineindehans schnn'icken als Dank 
der stesclnUen l^neinde. Alle Umstehenden 
nnd nlueksstill, als die N«ine nuv den Dank« 
ner-. il'^irbt. n?ie es der Vrau6> ist. Die Vv-

^^el in den alten Linideu singen »lud s'öten 
dazu. 
„Guteu Tag, ihr .Herrschaften, hoch u. fein, 
Ml>gen Göll und die Eugel bei euch sein. 
Ich bringe euch viel Glück ins .5>aus, 
"Alles Uitglück wehr' ich zur Tür hinaus. 
.'^>eut' bringen wir den Alten 
Für Gottes reiches Walten 
Und seineu großen Segen 
Zum Dank den Ä^anz aus Aehren. 
Er ist nicht von Disteln uird Doril, 
Sondern von Blnlxen und reiireul Korn, 
Er iist von Muinen uivd voller Glanz 
Un^d führt uns alle recht fröhlich zum Tanz. 
Gepriesen sei sein Walten! 
Dem .^linlmel sei Dank, der die Ernte er­

halten. 
Dem .<^rrn Dank, der ilns 'eiern läfst 
.'Ixut' dieses schöne Erntefest. 
Und zum Schluß nach altenl Brauch 
Vernehniet nnsere Wünsche <^uch: 
Der Himntel schenk' uns l^lück uud Segen 
Auf sllen unseren Lebenswogen!" 

Großes Bei^falllklatschen und neiter Tusch 
!^der ?1tirfissapelle. Gleich folgt ein Tanzlied 

hinterher, nnd Burschen un>d Mädel drehen 
sich im Tanz nm die Linden. Nini kann die 
FrMchlkeit dieses T<rgcS ganz zu ihrem 
'Iiechte kommen. Die ersten Gäste füllen be­
reits de:i Dm^knl^. 

« 

Auch Liesel ist natürlich dcrboi und frich-
lich mit all den andern. Dennoel) i.st eine 
kleine Unrithe in ihr. Das ist schon seit Ta-

RindsHirn gefülll-, die Omelette zusammen­
geschlagen, in Scheiben gefchn'^ten und. n-.'t 
gedünsteteni Spiuat uiugebeu, aufgelrciget'. 
Der Spiuat darf nicht suppig sein. Der ge­
hackte Spinat wuri>e mit etwaS Butter, Scilz, 

Zitronensaft, cil«'r kleinen Prise Psesker und 
Mnskatnns; kurz gedünstet, nn! cm men'.g 
Mehl gestaub!, no<l) einmal aufgedülistet uiui, 
mit geriebenem Parmesankäse bestreu:, an­
gerichtet. 

»t»ck H vl»«» 

kler I.»?« I»t. 6«» L«vA»»el»»s KI»»!»» », 

Psz^clzairrapkolo«. OKIrosopd 
SsMucIli emMnet täxlick: 

9_I2. 14-^19 l^li,-. Kleide in 
/Vlarit^or tii« 2Z. ^ULUSt. 

Limmer .?<». kZ28l> 
lieute frikieli oiiiLelanLtö 8«e-
tkclie .illei- ^rt. Sk)e?iell sn-
dvreitet iin (lastksusv »Datma-

lVleljslia 18. ^llo 
lutder <!o5 k^iselisckmsuses la-
clet döklicllst ein 607 (Za^twirt 

Xapltanovil'. ?<44O 

Z» 
ptlsumen. t,n8nj8cde. tZrolZe, 
lisrte, /um Linlkoeken. 4l) I<L» 
Kört)e liir 115 V!n versenÜLt 
irankc» je6e k^a!ni8tation. I^acli 
nadme. (j. l)recli?ilcr. su^Is. 

8421 
Verliimte: l>Iultdgum Vttriuv. 

sekr iictiön. diitlonkÄrnitur. psx 
tiencl kUr ^V^rteximmei' eines 
^r^te-j. l)«^men8cl»reibti5cli, 
Lrokv ttänLvukr. Uaekttes-
steu. veiö. ^6r. Verv. 8444 

öckönLs. invdliertes Amm«r 
an l—2 Personen s0kc>rt leu 
vermieten. Vra^ava 6. t. 

8430 
l-vkat. sonni? unä serännUs. 
LLeiLuet lür Kanzlei. 1..llLer 
06er (ieverde. vir 2 sowrt 
vermietet, l^pravs InS I'c'kOj-
ninskexs zavoäa 22 ti^nie-

ZLonce v l^ariboru. 7l)29 
/immer, .'iepsr. ^ln«snx. üv-
iort ver«eken. !Nilek uui 
/V^onatsrecluiun»;. via l.!>0 per 
I^iter. (Ll^vul trx ^L-UI. 

84<^8 
l^lrvixittunritie ^odnuair !tn 
kittliorlose purtei iiu verxe-
Ken, ^(lr. Verw. 
(^rttües. ticltm» niiidl. /lm»nvr 
lnit l «xlei' ? Ketten i?it .»k 15. 
^nkU!jt /» vci-nnelcii. ,Xn'^n> 
trsxen 4. 84^.? 

lZ»r?oi»vodnu»« soiort zcu ver 
mieten, ^n/ufrasren Orslizki 
tre l. in <ler Kiin?Iei oder tiei 
äer l(inoka58Ä. 8429 
1—2 Itmmordsrroi» vveräeu 
auk Xc)8t un6 VVcilniunL ke» 
nvmmen. ^llr. Verv. ?442 
^orkstiittvarAum von 100 bis 
Slly m'. mit Änselllieöencler 
^c)ImunL lln6 Kanzlei sovie 
Kellerranm per sofort xu ver-
nileten. >nz!ukrsk. k^ankan/lei. 
Vrtna ul. 1?. 8441 

Korrv»von6ei»tln. pepsekt Slo-
>venlzcn. SerbokrciatlLck un6 
Oeutseii. Stenoerapdie. 
scIUnscdrsiben, von einer In-
äustrie Lssucdt. Offerte un-
to»- »provin?« SN clie Vcevv. 
cles Klattes. 8402 
^usliiliskellnerin >vlrcl uufxie-
nctmmen. (Zastba'tL Lrez^mk. 
k^ova Vkis. 84IS 

Köcdio. äie eut liürLerlicli 
ilveiien lcunii. .iucll l>äusl:<:lle 
Arbeiten vei-rledte'.. 5el<r 7ein 
l!»t. v^istl ln?; I. >eiitein'ler 
iius>;enominei>. — l)ol't>eII>^t 
uucli eine diitvc. clirlicii^ 
ke«llenerln. !>cliritt. .-XiiLednte 
nnter »t^iirliclie Koclii" iintl 
k^eäienerin« »n >lie Ves,v. 
clez klstte«. 8l!)4 
Ivette, elniiclie Veälvovrin 
iitr <len Lan?sn 1's« >vii'cl nui-
genommen. Verv. ^"445 
perfekte Köckia oer sofcirt 
xesuckt. l^astlisus Vice!. 
tovSlii tr« 8. 84?7 

Luede Stelle als vamptlressel-
kelTSr. eeke überall liin. ll^Iie 
melirjÄl^rise ^eu^nlsse. bin 
militürkrei. ^nträxe sn I?uäoli 
j^laker. ^eZa>Or2vc>Lr2cI. 

8433 

frsnr. iinterrlekt erteilt naell 
bevLlirter ^etliocle für slow., 
5erboI<roatl8c:Ii. und äentsc^li-
sprecl^sncke. I^I^Iieres in cler 
VervsltunL. ^3 

(Zeäenkst lier 
^ntUudsrkuIosenI!«» 5 

^sga»in. 
GVG>t>lG» IlO>I»?DUM -»» je6oek metzt »u tiek — 
in «j«? ^Ä»e cler Ltk»«»m«j«ssj«v» uliea lu gGAIlUllt» 
^otr»I« uater an 6!v VeiVRitunx. 

l^nsere «eliedte Sctivvestcr uiiä 
8ck>^'üeerin. f^rau 

^00» Lebulsr, tit Lolcksedvix 
ltvntr. postmvkterln !n (irkovcv 

jiit lieute .^unft im tierrn unti»ctilul<:n. 
Du8 öeLrübnii; äer s.lnvcr.'.'scNü^'In.'li 
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gen so, u,rd es ist nichts anderes als der 
Gedanke an Peter, der in ihr rumort. Ist 
es nicht eigentlich soweit, das; es kouluieil 
müßte'i^ 

Sie schaut ab uird zu ein bißchen die 
Stvaße entlai»g, als »b er da Plötzlich auf­
tauchen könnte. Aber es ist imurer umsonst. 
^0 vergeht der Nachmittag, der Abend däm 
uiert l>erauf. Alle Mlt ist bei Krüger lm 
„Krug". Da lMrscht genxllti^r Hochbetrieb. 
nicl)t nur drinnen im Gastzimmer und im 
Saal, sondern auch dranßen inl Garten, der 
bis zum Wasser sich auSdohilt und wo die 
Tische so hübsch versteckt und lauschig zwi­
schen den Baumen und Hecken stehen, so 
richtig einladend für die juugen, verli<^bten 
Pärck)en, ivenn sie sich inl Saal ein "nßchen 
müde getanzt haben. 

Denn da tanzt und wirbelt ein Gedränge 
herum, daß es nur so eine Art hat. Dieses 
^st lmch der ivochenlaugen Mühe und 
Arbeit auf den Feldern will goieiert und 
genosseck sein. Die Mädchen in ihrem Fch-
tagsstaat sehm zum Anbeiß«: aus, und die 
Burschen sind rein wild nach il).nen. 

DurckiZ ganze Dorf schallt die Mujrk. 
Bumtata — BunMta — B^iuitata! Bis 
zunt Spätzlhaus klingt es hin, wo die Llsel 
und ihre Mutter im Garten beim Abend­
essen sitzen. Mutter Ullrich Iäck>elt. 

„Sc^ust nack)her mal hin, Lisel. und cr-
zaW mir, »rue's gewesen ist. Bei so rinem 
Fest darf kein junges Mädel fsl>!^n. Und 
die Neugier blinkert dir ja aus den Augein" 

Freilich, neugierig ist die Lisel schon. Und 
nun wird der Peter ja >auch nicht mehr kom­
men. Muß eben die Freud' auf die „Ueb^'v' 
raschung" noch eine Weile in ihr brennen. 
Dnmmer Peter, uw's heute gerad' so lustig 
genvsen wär'! 

Aber das schadet schon irichts. Sie kann 
ja ivarten, u^o sie's Warten seit deni Frich-
jahr gelernt hat. Auf eine Freude ir>arten, 
und ivär's noch so l<i7ige, das ist schon nicht 

so fchlimnl. Nnd schon gar n'cht, nienn .nan 
so ein grenzenloses Vertrauen zlim >!l:ick 
hat wie die Lisel. 

Also wird sie auch hingeheil zuul „Krug" 
uird sich ein bißchen freuen an dem Truliel 
und der Freude der andern. 

Aber es muß wohl doch eine duutle 
Ahnung in ihr goivesen sein, wie sie nur 
liebende Seelen haben können, die in leiden­
schaftlicher Treue des andern gedenken. 

» 

Peter .Hinlmelreiä^ und Friy Rn'^esaul 
paffen s»ch vergnügt gegenseitig ihre Zigaret­
ten iiTS Gesicht. .Sie sitzen jeder in einer 
Ecke des ziemlich leeren Abteils, die Ä.id.r 
des Zuges rattern in gleichmäßig-uionolo-
nem Takt, und v»r den Fenstern Uiegt 
kaleidoskopha-it die Laildschaft ^wrüber. -chon 
von abel^lichen Schatten verdüstert. ^^;k!ch 
wird der Sc^ffuer kommen uud Licht n>a-
chen. 

„In einer Stunde sind wir da", jagt Pe­
ter und reibt sich die 5?ände. „Na — die 
Augen von der Lisel!" 

„Eigentlich hättste auch schreibeu könlleu", 
mault RÄbesam. 

„Ach wo! Ist ja eMil. Die Lisel hat u.ir 
gerade in der ganzen Zeit eine K«rte ge­
schickt. Was soll auch die Schreiberei? Haupt' 
fache, die Gedanken vergessen eina.lder 
nicht." 

„Na 
„Aber fein, daß du mitgekomiuen bist, 

Fritze." 
„Hoffentlich störe ich nicht", gibt Rnlv-

sam wurrig zurück. 
„Bist w>^^)l verdreht, was?" 
Weiß Gott, er hat sich mächtig gefreut, der 

Peter, nml so mis zwei Tage wieder ran-^zu-
fahren. Mehr Zeit ist dnzu leider nicht. 
Morgen abend mnß man wieder nach ^^Alufe. 

(Fortsetzung folgt). 
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